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Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Neusser Schützenlust,

ein denkwürdiges Schützenfest 
steht der Stadt Neuss bevor. 
Erstmals wird es während der 
Schützenfesttage eine zweite 
Parallel-Veranstaltung auf dem 
Rennbahngelände geben - die 
Landesgartenschau 2026.
Organisatorisch sieht es derzeit 
so aus, dass beide Veranstal-
tungen reibungslos nebenei-

nander stattfi nden können und 
sich sogar gegenseitig befruch-
ten.

Dafür hat unter anderem auch 
Schützenpräsident Martin Fle-
cken vor seinem letzten Fest 
als Präsident mit seinem Komi-
tee gesorgt, das nicht nur die 
Verhandlungen mit der LaGa 
geführt, sondern auch das neue 
Schützenhaus auf der Wiese 
realisiert hat.
Und natürlich das Neuser Rosen-

Königspaar Franz Josef und 
Claudia Odendahl, das der Stadt 
- und insbesondere den Damen 
- die neue Rosenzüchtung ,,Nüs-
ser Röske“ geschenkt hat.
In diesem Sinne wünschen wir 
uns allen sonnige, blütenreiche 
Tage der Wonne - ohne einen 
Fehlgriff  in die eine oder andere 
Dorne
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Franz Josef und Claudia Odendahl wandeln
auf (und mit) Rosen durchs Leben

Königspaar im Interview / Schützenfest, Familie, Betrieb und Stadtgesellschaft in Harmonie / Von Norbert Küpping

L&L: SM Franz Josef und Clau-
dia Odendahl, wie ist Ihre Ent-
scheidung gereift, die Königswür-
de anzustreben? 
Franz Josef Odendahl: Mir war 
schon früh klar, dass ich irgend-
wann einmal auf den Königsvogel 
schießen wollte. Als wir dann auf 
der Festwiese 2023 miterlebt 
haben, welche Freude rund um 
den damaligen Sieger Christoph 
Heusgen herrschte, haben wir 
spontan den Entschluß gefasst, 
dass ich es zwei Jahre später 
versuchen wollte - und das aus 
drei Gründen: erstens wären 
dann unsere Kinder aus dem 
,,Gröbsten“ raus, zweitens wären 
dann alle drei Kinder Schützen 
und drittens würde es sehr gut 
passen, wenn im Jahr der Lan-
desgartenschau ein ,,Gärtner“ 
Schützenkönig in Neuss wäre.
Claudia Odendahl: ,,Ich liebe 
Schützenfest genauso wie er. 
Ich habe ihn dabei immer un-
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terstützt und ihm den Rücken 
frei gehalten. Ich freue mich 
sehr darüber, wie oft auch eine 
Schützenkönigin übers Jahr zu 
Veranstaltungen eingeladen wird.

L&L: Wie meinen Sie das - 
welche besonderen Eindrücke 
haben Sie in den ersten zehn 
Monaten Ihres Königsjahres 
gewinnen können?
Claudia Odendahl: Es ist sehr 
schön, dass wir beide als Paar 
gemeinsam dieses Jahr erleben 
dürfen. Wir sind ja beide betrieb-
lich stark eingespannt - aber 
wenn wir dann zusammen im 
Auto sitzen und zu einer Ver-
anstaltung fahren oder wieder 
davon zurückkehren, dann ist es 
fast wie ein kleiner Urlaub. Man 
vergisst den Alltag und taucht in 
eine andere Welt ein. Wir freuen 
uns über die sehr herzlichen 
Aufnahmen bei den Veranstal-
tungen, über die persönlichen 
Begegnungen mit Menschen, 
die wir oft vorher gar nicht kann-
ten und sind begeistert von der 
Vielfalt des gesellschaftlichen 
Lebens in Neuss. Das lernen 
wir jetzt von einer ganz anderen 
Seite kennen.

L&L: Sie haben eine gärtnerische 
und anschließende kaufmän-
nische Ausbildung und sind als 
erfolgreicher  Gartenbauunter-
nehmer tätig. Was sagen Sie zur 
Landesgartenschau?
Franz Josef Odendahl: Ich bin 
auch berufsständig engagiert 
(Anm. d. Red: z. B. als Vorstand 
im Fachverband Zierpflanzen des 
Landesverbandes Gartenbau 
NRW und als Vorsitzender des 
Beirats der Landgard Blumen 
& Pflanzen GmbH,) und habe 
meinen Vorstandskolleginnen 

und Kollegen schon früh meine 
Absichten mitgeteilt und bin dabei 
auf Begeisterung und Unterstüt-
zung getroffen.
Die Landesgartenschau ist ein 
Motor für unsere Branche und 
zeigt, wie man Grün in die Städte 
holen kann. Daher sind diese 
Veranstaltungen politisch, ver-
kehrstechnisch, gesellschaftlich 
und wirtschaftlich wichtig. Hier 
können wir zeigen, was wir kön-
nen - und das in verschiedenen 
Bereichen wie beispielsweise 
auch der Garten- und Gräberge-

staltung. Da finde ich, haben die 
Kollegen auf der Laga ebenso 
tolle Arbeit geleistet, wie bei 
den großen Pflanzkübeln. Ins-
gesamt sind wir begeistert von 
der Laga - auch wenn zeitweise 
die blühende Bepflanzung einen 
Durchhänger hatte...

L&L: Sie sind mit Ihrem Unter-
nehmen aber nicht auf der Laga 
aktiv?
Claudia Odendahl: Als Unter-
nehmen nicht, aber rund um den 
Ritters-Richter-Turm, am neuen 

Schützenfest ist auch Familiensache: Bei ,,De Pennäler“ feiern alle mit.
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Schützenhaus sowie im Rosen-
garten haben wir insgesamt rund 
500 Exemplare ,,Nüsser Röske“ 
gestiftet, weil wir glauben, dass 
das Landesgartenschaugelände 
auch in den nächsten Jahren ein 
toller Park für die Neusser Bevöl-
kerung sein wird. Wir haben den 
Eindruck, dass die Neusser den 
Park jetzt schon sehr gut anneh-
men und besuchen. Die Sport-, 
Kultur-, Kunst- und Kirchen-Ver-
anstaltungen sind tolle Angebote 
und werden gut frequentiert.

L&L: Sie wohnen an der Neusser 
Stadtgrenze zu Dormagen am 
Feld- und Waldrand. Wie ist Ihre 
Beziehung zu Neuss?
Franz Josef Odendahl: Ich hatte 
schon immer eine Beziehung zu 
Neuss, war in der Jungen Uni-
on (Claudia lacht: ,,Jetzt nicht 
mehr.“), habe in der Tanzschule 
Hopp-Schneidt das Tanzbein 
geschwungen und hatte immer 
einen Neusser Freundeskreis, 
mit dem ich aber auch oft Düs-
seldorf unsicher gemacht habe. 
Julian Sels hat mich dann 2018 
zu den Rotariern geholt und ich 
habe die Beziehungen vertiefen 
können. Hier ist alles etwas an-

ders - überschaubarer, heimelig, 
persönlicher. Und wir durften 
jüngst Quirinus auf seiner Kuppel 
besuchen - da bekommt man 
Gänsehaut. Die Beziehung der 
Neusser zu Quirinus ist in der 
ganzen Stadt identitäts- uind 
sinnstiftend. Es gibt so viele 
Details und Anekdoten, die man 
normalerweise nicht mitbekommt, 
aber die eine ganz neue Seite 
der Stadt und ihrer Menschen 
off enbaren.
Claudia Odendahl: Ich stamme 
aus Much im Bergischen Land 

und bin Rheinländerin. Wenn ich 
früher den Kölner Dom von der 
Autobahn aus gesehen habe, 
ging mir das Herz auf. So geht es 
mir heute, wenn ich das Quirinus-
Münster entdecke. Neuss ist 
Heimat geworden - das hat mit 
Sicherheit auch etwas mit dem 
Schützenfest zu tun. Neuss ist 
einfach persönlicher.
 
L&L: Und wie fanden Sie zu den 
Schützen?
Franz Josef Odendahl: Unser 
Schützengildezug ,,De Pennäler“ 

wurde 1987 aus einer Abiturklas-
se vom Quirinus-Gymnasium 
gegründet. Ich stieß 2002 dazu, 
nachdem mich Freunde aus der 
Tanzschule Hopp-Schneidt ange-
sprochen hatten. 
Allerdings wird unsere Personal-
decke in diesem Jahr etwas dünn, 
denn neben mir als Schützenkö-
nig wird auch Michael Walzer als 
Gildekönig mit zwei Begleitern 
nicht in den Reihen der ,,Pen-
nälern“ marschieren können. 
Da sind wir froh, dass wir acht 
Gastmarschierer haben - sowie 
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unsere Nachwuchsmarschierer.
Eigentlich hatten wir uns im Zug 
vor Jahren darauf geeinigt, dass 
wir kein ,,Generationenzug“ wer-
den wollten - aber dann kam es 

natürlich anders als geplant, denn 
drei Zug-Söhne - darunter auch 
mein ältester Sohn Julius (16)  - 
haben sich 2023 bei den Ehren-
abenden bei uns eingeklinkt und 

zwei von ihnen sind als Schützen 
im Jugendstatus bei uns dabei 
und verstärken so die Truppe.
Die Alterungsproblemtik stelle 
ich auch bei einigen anderen 
Gilde-Zügen fest, wo es immer 
mehr Ausfälle wegen Alter oder 
Krankheit gibt. Dann sieht man 
oft ganz andere, viel jüngere 
Gesichter in den Reihen.
Übrigens ist Julius zwischen-
zeitlich wegen seiner Jugend 
bei den Scheibenschützen erst 
als Bogenschütze jetzt als Jung-
schütze unterwegs - und auch 
unsere beiden jüngeren Söhne 
Cornelius (13/Bogenschütze) 
und Fidelius (8/Edelknabe) sind 
schützenfestlich in Neuss dabei.“
Claudia Odendahl: Ich finde 
es sehr schön, dass in unserem 
Schützenzug die Familien einbe-
zogen werden. So treff en wir uns 
beispielsweise traditionell am Va-
tertag mit Vater, Mutter, Kind und 
Kegel und machen gemeinsam 
etwas Schönes. Da fühlt man 
sich als Teil einer großen Familie.

L&L: Was würden Sie einem 
Paar raten, das mit dem Gedan-
ken spielt, einmal das Neusser 
Schützenkönispaar zu werden?
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Persönlich
Zwei Jahre hat sich Franz 
Josef Odendahl (55) auf sein 
Königsjahr vorbereitet. 2025 
schoß er als einziger Bewerber 
auf den Königsvogel und er-
legte ihn mit dem 23. Schuß. Er 
marschiert seit 2002 im Schüt-
zengildezug ,,De Pennäler“. 
Nach einer Lehre zum Gärtner 
bei der ehemaligen Gärtnerei 
Franken auf der Morgensterns-
heide absolvierte er noch eine 
kaufmännische Ausbildung, 
ehe er in den elterlichen Be-
trieb einstieg und auf die glor-
reiche Idee kam, Rosen in 
Pfl anztöpfe mit Bambusstäben 
zu stecken. 2001 siedelte der 
Betrieb in den Außenbereich 
von Allerheiligen, 2007 folgte 
die Heirat mit seiner Claudia 
und der Bezug des neuen 
Hauses auf dem Rosenhof. 
Claudia Odendahl wurde in 
Much im Bergischen Land 
geboren. Die gelernte Immo-
bilienkauffrau verantwortet 
im Rosenhof Organisation, 
Marketing aber auch die Per-
sonalgespräche. Sie kümmert 
sich auch um den Katalog des 
Unternehmens.
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Franz Josef Odendahl: Wir wer-
den in der Tat oft von Schützen 
angesprochen, die gerne einmal 
schießen würden, aber wo die 
Frau nicht mitspielt. Wir können 
allen Interessierten, bei denen die 
Rahmenbedingungen stimmen, 
nur raten: Macht es! 
Wir stehen jeden Tag um 6 Uhr 
morgens auf und dadurch können 
einige Wochenenden mit vielen 
Einladungen schon einmal anst-
regend werden, aber die Freude 
und die herzlichen Begegnungen 
wiegen alles auf. Wir hatten im 
Vorfeld viele off ene Fragen - ob 
alles klappen würde mit den 
Kindern, den Eltern, dem Betrieb 
und der Gesundheit. Aber bislang 
hat alles geklappt - und es war 
ein tolles, unvergessliches Jahr.
Claudia Odendahl: Wir sind froh 
und dankbar, dass man dieses 
Amt bekleiden und recht indivi-
duell gestalten kann. Gerade weil 
man weiß, dass es nur für ein 
Jahr ist - also Anfang und Ende 
feststehen - genießt man die 
vielen Eindrücke noch intensiver.  
Das Neusser Schützenfest hat 
so viel zu bieten - wir  freuen uns 
auf die Tage, die jetzt noch vor 
uns liegen.

UND BETTENHAUS

Termin zur Schlafberatung
buchen Sie unter:
www.masslos.deEin seltener Moment der Ruhe im Königsjahr: Franz Josef und Claudia Odendahl auf ihrem Rosenhof.

            Fotos: Norbert Küpping, Claudia Odendahl (Facebook, Instagram) 
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Familie Franz Josef und Claudia Odendahl stifteten die neue Rosenzüchtung ,,Nüsser Rös-
ke“ der Stadt Neuss - insbesondere den Damen. Zur Rosentaufe waren unter anderem Bür-
germeister Reiner Breuer, Christin Haack Hauptgeschäftsführerin Landesverband Gartenbau 
NRW, Sandra Maria Breuer von Grünes Herz Neuss, Martin Flecken, sowie Marcus Longe-
rich vom NBSV gekommen. Gemeinsam wurde dieser besondere Moment für Neuss gefeiert.
                     Fotos (3): Stadt Neuss

Stahl- und Aluminiumgerüste
für alle Verwendungszwecke

Floßhafenstraße 6 - D-41460 Neuss
Tel. 0 21 31 / 22 42 00 - Fax: 0 21 31 / 22 42 22

Die neue Rosensorte ,,Nüsser 
Röske“ ist ein Geschenk vom 
Schützenkönigspaar an die Bür-
ger der Stadt: Am Thywissen-
denkmal am Aufgang zum Markt 
sowie an drei weiteren Stellen 
auf der Landesgartenschau lie-
ßen Franz Josef und Claudia 
Odendahl die „Nüsser Röske“ 
pfl anzen: am Ritters-Richtertürm-
chen, am Schützenhaus und im 
Rosengarten.
Das „Nüsser Röske“ ist mehr als 
eine Rose – sie ist ein Zeichen 
für gelebtes Brauchtum, Zusam-
menhalt und Wertschätzung. 
Gewidmet von S.M. Franz Josef 
II, den Frauen unserer Stadt, die 
das Neusser Schützenwesen 
seit Generationen mit Herz, An-
mut und Gemeinschaft prägen.
„Nüsser Röske“ – so nennen 
die Neusser Schützen liebevoll 
ihre Frauen. Sie sind fester und 
unverzichtbarer Teil unseres 
gesellschaftlichen Lebens und 

Königspaar stiftet neue Rosenzüchtung
,,Nüsser Röske“ der Stadt und den Damen

Von jedem Verkaufserlös  gehen zehn Euro als Spende für den guten Zweck an den NBSV und das Grüne Herz Neuss
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unseres Brauchtums.
Bei der Beschreibung der Son-
derzüchtung gerät Seine Majestät 
ins Schwärmen: „In ihren weit 
geöff neten Blüten greift die Rose 
die traditionellen Stadtfarben Rot 

und Weiß auf und steht damit 
sichtbar für die Verbundenheit 
zur Stadt Neuss. In ihrer Mit-
te leuchtet goldener Pollen, 
der sinnbildlich die goldenen 
Elemente des Stadtwappens 
aufnimmt und so Geschichte, 
Tradition und Identität der Stadt 
widerspiegelt.“ Zudem macht 
die Rose die Bedeutung der 
„zweibeinigen Nüsser Röskes“ 
deutlich: „Sie nehmen während 
des Schützenfestes eine ganz 
besondere Rolle ein und stehen 
für Anmut, Zusammenhalt und 
gelebte Tradition!“
Franz Josef Odendahl hatte 
bereits 2023 mit dem Züchter 
Thomas Proll Kontakt aufgenom-
men, um die Sonderzüchtung 
auf den Weg zu bringen. „Auch 
wenn ich nicht Schützenkönig 
geworden wäre, hätte ich die 
Rosen für Neuss gestiftet“, macht 
er deutlich. Dementsprechend 
ist das „Nüsser Röske“ nicht das 
traditionelle Königsgeschenk an 
die Stadt – das wird erst am Kö-
nigsehrenabend verraten.
Mit jeder Rose wird zugleich 
Gutes getan: Die Pfl anze kostet 
12 Euro – davon fl ießen 10 Euro 
als Spendenerlös zugunsten des 

Claudia und Franz Josef Oden-
dahl führen in zweiter Genera-
tion den Rosenhof Odendahl in 
Allerheiligen. Mit ihren Pfl ich-
ten als Schützenkönigspaar in 
Neuss kollidiert das nicht, weil 
die Hauptsaison von März bis 
Juni/Juli geht. ,,Eigentlich kann 
man Rosen fast das ganz Jahr 
über pfl anzen - aber das macht 
kaum einer“.
Containerrosen sind die Spe-
zialität des Rosenhofes, der 
über 300 Rosensorten und 
verschiedene Gräser, Clema-
tis, Wisterien, Hortensien und 
Lagerströmien, den „Flieder 
des Südens“, anbietet. Im Jahr 
verkaufe man etwa 350.000 
Rosen, „Es waren aber auch 
schon mal 500.000.“
Gegründet hat sein Vater den 
Betrieb vor mehr als 60 Jahren. 
Angefangen hat er damals mit 
Schnittblumen und ohne einen 

einzigen Mitarbeiter. Mittlerweile 
arbeiten rund 25 Mitarbeiter im 
Unternehmen. 
Das Neusser Unternehmen ver-
kauft nur an den Großhandel, 
Gartencenter und Baumärkte  
neben Deutschland werden die 
Pfl anzen auch in Österreich - 
vor allem Wien - vertrieben.
In seiner Jugend war Odendahl 
oft mit seinen Eltern auf dem 
Großmarkt in Düsseldorf dabei. 
Teilweise musste er dafür um 3 
Uhr nachts aufstehen. Heute 
klingelt der Wecker bei den 
Odendahls immer noch sechs 
Tage die Woche um 6 Uhr (teil-
weise im Sommer um 5 Uhr).
Der Rosenhof Odendahl befi n-
det sich seit 2001 als Aussied-
lerhof im Süden des Neusser 
Stadtgebietes, er verfügt über 
rund 26.000 qm Gewächs-
hausfläche und 30.000 qm 
Freilandfl äche.

Erfolgreich mit
Rosen

Rosenhof Odendahl verkauft nur an gewerbliche Kunden
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Frisuren und Haare sind Teil der Mode und 
verändern sich ständig. Da ist es gut, wenn 
man im Coiffeur-Team Landwehrs einen 
verlässlichen Partner hat, der die neuesten 
Trends, Techniken und Farben anbietet und 
sicher beherrscht.
So ist man im klimatisierten Salon an der Se-
bastianusstraße 13 bei den Themen Balaya-
ge, Haarverlängerungen und -Verdichtungen 
sowie bei Schnittt und Pfl ege immer auf dem 
neuesten Stand. Verwendet werden vor allem 
Produkte der Marke ,,Icon“, die für ihre scho-
nende und umweltfreundliche Anwendung 
bekannt ist.
Und Cornelia Meyer bietet mit ihrem Team  
auch Echt- und Kunsthaar-Perücken an, passt 
sie an, pfl egt sie und rechnet bei Bedarf auch 
mit den Krankenkassen ab.

In diesem Jahr besteht der Coiff eur Land-
wehrs seit 57 Jahren: Immer an der gleichen 
Stelle, immer mit topmodischen Frisuren und 
immer auf der Höhe der Handwerkskunst.
,,Wir machen allen die Haare schön. Wir küm-
mern uns um Kundinnen und Kunden von 0 
bis 99 Jahre - und darüber hinaus“ verspricht 
Cornelia Meyer mit einem Augenzwinkern.

Coiff eur Landwehrs
Inh. Cornelia Meyer

Öff nungszeiten: 
Mittwoch:    09:00 – 18:00
Donnerstag:  09:00 – 20:00
Freitag:      09:00 – 18:00
Samstag:    08:00 – 16:00

Sebastianusstr. 13 • 41460 Neuss
Tel.: 02131 22 29 15

www.coiff eur-landwehrs.de

Frisuren und Perücken
Das Coiff eur-Team Landwehrs bietet Mode und Qualität seit 57 Jahren

NBSV und an GRÜNES HERZ 
NEUSS. So unterstützen die 
„Nüsser Röske“ nachhaltig das 
Brauchtum und den neuen Stadt-
park. Die Spende kommt vom 
Wiederverkäufer und Produzent.

Die neue Rosenzüchtung ,,Nüs-
ser Röske ist erhältlich an fünf 
exklusiven Verkaufsstellen – so-
lange der Vorrat reicht:

• Blumenparadies Bausch
Am Fuchsberg 1, 
Neuss-Uedesheim

• Gartencenter W. Dierath
Hoistener Str. 140, 
Neuss-Weckhoven

• Groß in Grün
Schmitz Pfl anzencenter
Macohof,
Kaarst

• Gärtnerei Hoevels
Tönisfeld 4,
Kaarst

• Bogie’s
Düsseldorfer Str. 197,
Meerbusch



Seite 20 Gerlinde Töller
Meererhof 22–24
41460 Neuss
02 131-3 6 710 66

www.gerrys-festmoden.de

Traumhaftes
Krönungskleid

Spontan in Kleid verliebt

Aufsehen erregte das rote Rosenkleid von Königin 
Claudia Odendahl: ,,Ich habe mich sozusagen auf 
den ersten Blick in dieses Kleid verliebt“, berichtet 
sie. Aufmerksam geworden war sie auf das Kleid, 
als sie es bei Gerrys Festmoden im Internet gese-
hen hatte. Dort war das Rosenkleid auf einer Messe 
vorgestellt worden. 
Da Claudia Odendahl bei Gerrys auch schon ihr 
Hochzeitskleid gekauft hatte, sprach sie Inhaberin 
Gerlinde Töller an. Diese bestellte das Kleid. Die 
Feinheiten bzw. Änderungen konnten durch Mustafa 
Hussein erst vorgenommen werden, als klar war, 
dass Franz Josef neuer Schützenkönig ist.
Dieses Kleid, das Claudia Odendahl am Krönungsa-
bend trug, war mehr als ein festliches Outfi t – es war 
ein Statement: Rosenrot in seiner schönsten Form, 
über und über besetzt mit fi ligranen Blüten, eine 
elegante Corsage mit perfekter Passform und eine 
prachtvolle Schleppe für den majestätischen Auftritt.
Schon beim Zug in Zeughaus und Stadthalle sowie 
beim Betreten des Ballsaals war die Bewunderung 
groß. 
Viele Gäste sprachen von einem Kleid, das den 
Abend prägte und Claudia Odendahl zur strahlenden 
Mitte des Festes machte.   
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Der Sommer in Neuss steht ganz 
im Zeichen der Landesgarten-
schau. Passend dazu widmetet 
sich das Rheinische Schützen-
museum in seiner neuen Sonder-
ausstellung „Röskes, Sträußchen, 
Bunte Hörner“ dem Schützenfest 
als Fest der Blumen. Denn seien 
wir mal ehrlich – was wäre die 
schönste Jahreszeit in Neuss ohne 
Blumenhörner, Tannengrün, Pla-
stikblumen vom Schießstand oder 
die Sträußchen von, aber auch für 
die Nüsser Rösken?
In insgesamt sechs Räumen wird 
den „blumigen“ Aspekten und 
Traditionen des Schützenfestes 
auf den Grund gegangen und 
dabei auch über den Tellerrand 
hinausgeblickt. So beschäftigt 
sich ein Raum mit den aufwendig 
geschmückten Residenzen, Huldi-
gungsbögen und Ehrenpforten, die 
ursprünglich aus dem kaiserlichen 
Herrschaftszeremoniell kommen Ihr Krönungskleid stellt Schützenkönigin Claudia Odendahl für die Ausstellung zur Verfügung.

Röskes, Sträußchen und bunte Hörner
im Rheinischen Schützenmuseum

Eine thematisch passende Sonderausstellung zur Landesgartenschau im Haus Rottels
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und von den Schützen im 19. 
Jahrhundert übernommen wur-
den. Ähnlich wie das Maiensetzen, 
haben sich dieser Bräuche heute 
vor allem außerhalb der Neusser 
Innenstadt erhalten. 
Aber auch typisch Neusser Tra-
ditionen, wie das seit den 1880er 
Jahren übliche und heute aus 

dem Neusser Schützenfest nicht 
mehr wegzudenkende Mitführen 
von Blumenhörnern – ursprünglich 
übrigens bei auch der Schützenlust 
üblich – werden ebenso unter die 
Lupe genommen, wie das Blüm-
chenbringen oder das Biwakieren 
unter freiem Himmel.  
Der größte Raum der Ausstellung 

Und falls es beim nächsten Kommando nur halb so laut ankommt 
wie früher – dann wird’s Zeit für einen Besuch bei uns. Als Neus-
ser Meisterbetrieb für Hörakustik sorgen wir dafür, dass Sie bei 
Musik, Marsch und Maat alles wieder klar und deutlich mitbekom-
men. Kommen Sie für einen kostenlosen Hörtest vorbei – in unse-
ren beiden Fachgeschäften in Neuss.

Ihr Team von Hörgeräte Thomas Bolz.

Wir wünschen allen Neusser Schützen 
ein großartiges Schützenfest!

Krämerstr. 10
41460 Neuss
021 31 - 365 60 96

Bergheimer Straße 490
41466 Neuss Reuschenberg
021 31 - 133 63 74

mail@hoergeraete-bolz.de
www.hoergeraete-bolz.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 09 - 13 & 14 - 18 Uhr
Sa. geschlossen

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 09 - 13 & 14 - 18 Uhr
Mi. 09-13 Uhr, Sa. geschlossen

Für besseres Hören. 
Für Sie vor Ort.

HÖRGERÄTE

Wenn die Salven knallen und der Tambourmajor aufspielt. 
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IVEN Badausstellung
•	 Bad- und Heizungsreparaturen,
	 Sanierung und Renovierung
•	 Wartung und Erneuerung von Heizungsanlagen
•	 Solartechnik
•	 Alternative Heizungstechniken

Heyerbusch 3
41515 Grevenbroich
www.iven-haustechnik.de
		  021 81
		  6 20 07

24 St.Notdienst

aber ist den Nüsser Rösken gewid-
met – hier finden sich neben etli-
chen Krönungskleidern zahlreiche 
Stücke, die die verschiedenen 
Aspekte des „Röschen-Seins“ be-
leuchten, das schlussendlich dann 
doch jedes Rösken für sich selbst 
definiert. Das absolute Highlight 
der Ausstellung bildet dabei zwei-
fellos das spektakuläre Rosenkleid 
der amtierenden Schützenkönigin, 
Claudia Odendahl, die es dem Mu-
seum für die Ausstellung leihweise 
zur Verfügung gestellt hat und die 
zur Ausstellungseröffnung auch 
gleich ein ,,Nüsser Röske“ mitge-
bracht hatte..
Die Ausstellung im Rheinischen 
Schützenmuseum ist noch bis 
zum 2. September 2026 mittwochs 
von 11 bis 17 Uhr und sonntags 
von 11 bis 14 Uhr sowie nach 
Vereinbarung geöffnet.  Termine 
für öffentliche Führungen werden 
gesondert bekannt gegeben.

Bis zum 2. September ist die Sonderausstellung noch zu sehen.
										                Fotos (3) und Text: Dr. Stefanie Fraedrich-Nowag, Claudia Odendahl (über Facebook)
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Welche modebewußte Neusserin 
kennt ,,Mona´s New Fashion“ 
nicht? Die älteste, inhaberge-
führte Boutique in Neuss wurde 
1971 gegründet, seit neun Jah-
ren führt Justina Puzik-Vavritsas 
das Geschäft und bietet moder-
ne, trag- und bezahlbare Mode 
für Frauen an der Krämerstraße 

September die Herbstmode zei-
gen. Die Kundinnen sind stets 
begeistert, sie werden mit Sekt, 
Canapes, einem DJ und natürlich 
tollen Modetrends verwöhnt.  
Voll im Trend liegen derzeit die 
holländischen Labels mit mutigen 
und farbigen Schnitten. 
Die Hauptlieferanten sind nach 
wie vor Rafaelo Rossi, No Man‘s 
Land, Ana Alcazar, Vetono, Be-
aumont, Rino & Pelle und ganz 
besonders die Liebhaberstücke 
von Japan TKY. 
Weitere Kundenevents wie 
beispielsweise das Moonlight-
Shopping oder spezielle Shop-
ping-Abende für die Stamm-
Kundinnen und solche, die es 
werden wollen, sind geplant.
Übrigens: 
Samstags ist Proseccotag!
Schauen Sie einmal vorbei.
Mona´s New Fashion
Krämerstr. 3, 41460 Neuss
Tel. 02131 - 280 96
info@monasnewfashion.de
Mo. - Fr. 11 - 18 Uhr
Sa. 10 - 15 Uhr

Mona´s New Fashion
Justina Puzik-Vavritsas bietet mit ihrem Team in der beliebten Modeboutique chice Mode für Frauen an

PR-Artikel

Ihr Friseur in Neuss.

Michaelstr. 9-11 • 41460 Neuss
Tel.: 02131 - 38 69 424
www.apostolosforhair.de

Di - Fr.    8:30 bis 18:00 Uhr
Samstag  8:30 bis 14:30 Uhr

3 an. Die entspannte und ein-
ladende Atmosphäre, das ge-
schmackvolle Sortiment und die 
Erweiterung bis Größe 46 fi nden 
große Zustimmung und viel Lob. 

Gemeinsam mit der langjährigen 
Mitarbeiterin Heike Preißner 
berät die engagierte Neusser Ge-

schäftsfrau, die die Krämerstraße 
zusätzlich beleben möchte, ihre 
zahlreichen Kundinnen individu-
ell und typgerecht bei allen Fra-
gen rund um Mode und Styling.
Ein großer Erfolg sind die zwei-
mal jährlich durchgeführten Mo-
denschauen, die im März die 
Frühjahrskollektionen und im 
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Eiscafé Roma 
Dolce Vita  mitten in Neuss.
Die Erfrischung auch für Schützen

Sebastianusstr. 5 • 41460 Neuss
Mo - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr • Sa 7.00 - 18.30 Uhr

Tel. 0162 401 96 06 • www.schneiderei-neuss.de
dere@schneiderei-neuss.de

Endlich geöff net!

DER 
SCHNEIDER
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Entspannt und zufrieden blickt 
Martin Flecken voller Vorfreude 
auf sein letztes Schützenfest als 
Präsident des Neusser Bürger-
Schützen-Vereins (NBSV). 26 
Jahre im Komitee, davon neun 
Jahre an der Spitze – diese 
Zahlen markieren ohne Zweifel 
das Ende einer Ära. Dass er 
den bevorstehenden Festtagen 
mit Gelassenheit entgegensieht, 
liegt sicherlich auch daran, dass 
er in seiner Amtszeit tiefgreifende 
Einschnitte bewältigen musste 
und bestens bewältigt hat.
Besonders prägend waren si-
cherlich die Corona-Jahre 2020 
und 2021, in denen das Schüt-
zenfest Ende August nicht in ge-
wohnter Form stattfi nden konnte. 
„Das waren die härtesten Jahre 
meiner Amtszeit. Umso schö-
ner ist es zu sehen, dass die 
Schützenfamilie in dieser Zeit 
zusammengehalten hat. Alle 

SCHNEIDEREI

AKYOL
Königstraße 4
41460 Neuss
Telefon (02131) 896 62 56

Das Komitee gießt regelmäßig die
Blumen rund um das neue Schützenhaus

Martin Flecken vor seinem letzten Schützenfest als Präsident im Interview mit Notker Becker zu Landesgartenschau und mehr

Uniformverkaufauch Maßanfertigungen

Wir führen auch 
Schützenzubehör!

Mo - Fr.   8.30 - 14.00 & 14.30 - 18.30, Sa  9.00 - 15.00 Uhr

Uniformverkauf
Uniformverkauf
Uniformverkauf
Uniformverkauf
Uniformverkauf
Uniformverkauf
Uniformverkauf
Uniformverkauf
Uniformverkauf
Uniformverkauf
Uniformverkauf
Uniformverkaufauch Maßanfertigungen

auch Maßanfertigungen

45

sind dabeigeblieben, haben ihre 
Beiträge gezahlt und nach der 
Pandemie mit neuem Elan das 
Schützenwesen in unserer Stadt 
wiederbelebt. Das zeigt, wie fest 
das Neusser Schützenfest in der 
Bürgerschaft verankert ist – und 
zwar das ganze Jahr über, nicht 
nur an den eigentlichen Festta-
gen am letzten Augustwochen-
ende“, so Flecken.
Dass sein letztes Fest im Komitee 
zudem umrahmt von der Landes-
gartenschau stattfi ndet, freut ihn 
besonders. Er ist sicherlich einer 
der häufigsten Besucher der 
LAGA: Auf dem Weg zu seinem 
Arbeitsplatz in Düsseldorf durch-
quert er täglich das Gelände von 
West nach Ost – und abends zu-
rück. Auch darüber hinaus ist er 
ein fl eißiger Gast der Leistungs-
schau nordrhein-westfälischer 
Gartenkunst.
Das hat sicherlich auch mit dem 
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neu errichteten Schützenhaus 
mitten auf dem Gelände der 
LaGa zu tun. Obwohl es noch 
nicht offi  ziell in Betrieb, hat es 
sich bereits zu einem beliebten 
Treff punkt für viele Neusserinnen 
und Neusser entwickelt. „Dieses 
Haus ist wirklich ein Schmuck-
stück geworden“, sagt Flecken. 
„Mein großer Dank gilt allen, die 
an der Umsetzung beteiligt wa-
ren – den Initiatoren im Komitee, 
den ausführenden Firmen und 
Handwerkern sowie den Spon-
soren und Spendern. Ohne sie 
wäre dieses Projekt nicht möglich 
gewesen.“

Informationstafeln erklären inzwi-
schen auch auswärtigen Besu-
chern der LaGa die Bedeutung 
des Gebäudes. Dass die umlie-
gende Bepfl anzung so prächtig 
gedeiht, ist ebenfalls dem Enga-
gement des Komitees zu verdan-
ken: Ein ausgeklügelter Gießplan 
für die Komitee-Mitglieder stellt 
sicher, dass selbst an heißen 
Tagen alles blüht – darunter auch 
die von Majestät Franz-Josef 
Odenthal gestifteten Rosen der 
Sorte „Nüsser Röske“.
Nach der Landesgartenschau 

wird das Schützenhaus der 
Schützenfamilie ab dem kom-
menden Frühjahr für Veranstal-
tungen und Versammlungen zur 
Verfügung stehen. Die genauen 
Nutzungsbedingungen und Ver-
mietungsregularien sind noch 
in Arbeit. Während der Schüt-
zenfesttage bildet das Gebäude 
zudem einen Teil der Grenze 
zwischen dem Festbereich der 
Wiese und dem übrigen Gelände 
der Gartenschau. 

„In enger Abstimmung mit Ver-
anstaltern und Stadt haben wir 
eine, glaube ich, zurückhaltende 
dezente Abtrennung der Festwie-
se vereinbart“, erklärt Flecken. 
„Die Fläche der Wiese entspricht 
dabei den gewohnten Dimensi-
onen, wie wir sie so auch aus 
dem Vorjahr kennen.“ Ihr Zugang 
erfolgt exklusiv für die Schützen-
familie an diesen Tagen über den 
sogenannten Eingang West der 
LaGa, während die Besucher der 
Landesgartenschau das Gelände 
in diesem Bereich über einen 
Eingang zwischen Wetthalle und 
Rennbahngebäude erreichen 
können, der sonst nur Ausgang 
mit einem Drehkreuz ist.

Ob Detail oder große, raffinierte 
Lösung. Vom Löffel bis zum Elektrogerät. 
Ihre Wünsche sind unser Anspruch. 

Profitieren Sie von unserer 
Erfahrung und unserem Willen, 
das Optimale für Sie zu erreichen.

       Planung, Modernisierung, Sanierung

 unser Ziel: 
Die perfekte Lösung 
 für Sie.

exclusive Küchen

Hubert Helten

Sabine Helten-Isphording

Dipl.-Ing. S. Mäule-Helten

Thomas-Mann-Straße 11 • 41469 Neuss (Norf) • Telefon 02137-91090     Filiale Krefelder Straße 60 • 41460 Neuss • Telefon 02131-272223
www.kuechen-helten.de

Über 50 Jahre

Zur Landesgartenschau 2026 öff nete das Schützenhaus seine 
Türen für ein Publikum weit über Neuss hinaus. Als lebendiges 
Zeugnis gelebter Vereinskultur zeigt es was bürgerschaftliches 
Engagement, handwerkliche Qualität und echte Gemeinschaft 
hervorbringen können. Das Haus erwacht – ab 2027 für alle. 
Die Landesgartenschau ist der festliche Auftakt. Doch das Beste 
kommt danach: Ab 2027 steht das Schützenhaus der gesamten 
Schützenfamilie off en. Vereinsmitglieder und Schützenzüge können 
es dann für private Treff en, Versammlungen und Feiern nutzen – 
unkompliziert, nah, vertraut. Ob kleiner Zugabend, Jahreshauptver-
sammlung oder fröhliches Beisammensein nach dem Exerzieren: 
Dieses Haus ist für all das gemacht. Für die großen Anlässe und 
die kleinen Momente. Für die lauten Stunden und die leisen. Kurz: 
für das, was Schützenfamilie ausmacht. Das Projekt wäre ohne die 
Hilfe vieler nicht möglich gewesen. Der Neusser Bürger-Schützen-
Verein bedankt sich bei allen, die ihre Zeit, ihr Können, ihr Material 
und ihr Geld eingebracht haben.

Foto: Stadt Neuss / NBSV / LaGa
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der Aufstellung vor der Parade 
wurden vorgenommen, unter 
anderem bedingt durch die feh-
lende Nutzungsmöglichkeit des 
Wendersplatzes (siehe eigenen 
Artikel). Zudem wünscht sich 
Flecken von Ehrengästen, Ko-
mitee und Majestät, dass bei der 
eigentlichen Frontabnahme unter 
den Klängen des preußischen 
Präsentiermarsches die Aufmerk-
samkeit stärker den angetretenen 

Königswürde dürfte sich abzeich-
nen: Drei Bewerbungsformulare 
wurden ausgegeben, zwei feste 
Kandidaten sind bereits bekannt.
Die Vorbereitungen rund um 
das Fest verlaufen routiniert und 
reibungslos. Das Sicherheitskon-
zept wird wie jedes Jahr überprüft 
und angepasst. Finanzielle Sor-
gen gibt es aktuell nicht – zahl-
reiche Spender und Sponsoren 
halten dem Verein die Treue. 

Auch sonst sieht sich das Komi-
tee gut vorbereitet für die Tage 
der Wonne. Besondere Aufmerk-
samkeit widmet der Präsident 
allerdings in diesem Jahr den 
Abläufen bei der Königsparade. 
Diese war nach seiner Meinung 
im vergangenen Jahr zu lang 
geraten, Ziel müsse sein, dass 
die Reiter gegen 14:00 Uhr „cum 
tempore“  den „Maat erop“ gerit-
ten sind. Auch Anpassungen bei 

Schützen als dem jubelnden 
Publikum gilt, auf dem Rückweg 
darf das dann anders sein.
Ob und in welchem Umfang der 
WDR in diesem Jahr berichten 
wird, ist noch off en. Flecken hoff t 
auf eine angemessene mediale 
Präsenz – nicht zuletzt, da WDR-
Intendantin Dr. Katrin Vernau 
(Foto rechts) zu den einmaligen 
Ehrengästen zählt. Auch ein 
spannender Wettkampf um die 

Diskutiert wird laut Martin Flecken 
die Zukunft gGmbH des NBSV, 
die vor einigen Jahren mit dem 
Beginn verstärkter Marketingak-
tivitäten des Vereins besonders 
im Blick auf die Vermarktung 
des Schützenbräu gegründet 
worden sei, um das Haftungs-
risiko der Verantwortlichen zu 
beschränken. Da sich die ver-
einsrechtlichen Vorschriften im 
BGB in dieser Beziehung aller-

dings gelockert hätten, werde 
überprüft, ob die Gesellschaft 
besondere geschäftliche Vorteile 
mit sich bringe, dazu werden aber 
auch noch die Ergebnisse der 
laufenden Geschäftsjahre in die 
Entscheidung mit einbezogen.
Dies alles ist aktuell jedoch Zu-
kunftsmusik. Zunächst wünscht 
sich Martin Flecken ein friedliches 
und sonniges Finale seiner Amts-
zeit. – Und freut sich bereits, im 
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DER BMW X7. 
JETZT BEI TIMMERMANNS.

Die erste Begegnung, pure Faszination. Mit seiner un-
verwechselbaren Kombination aus Kraft, Raumkomfort 
und Vielseitigkeit setzt der BMW X7 ein Statement in 
seiner Klasse. Hochwertige Materialien verbinden sich 
mit moderner Technologie. 
 
Die außergewöhnlich großzügige Serienausstattung 
macht den Innenraum zu einer Wohlfühl-Oase. 
Erleben Sie den BMW X7 hautnah und vereinbaren Sie 
Ihre persönliche Probefahrt.

BMW X7

Autohaus Timmermanns GmbH
Hammer Landstr. 17
41460 Neuss
Tel. 02131 71872-305
www.timmermanns.de

BMW X7BMW X7BMW X7BMW X7BMW X7

Freude am Fahren 

BUCHEN SIE HIER 
IHRE PROBEFAHRT

T_HaKo_x7_200x138.indd   1 23.06.26   18:11

kommenden Jahr das Schüt-
zenfest dann wieder aus einer 
alten/neuen Perspektive erleben 
zu dürfen. 
Im grünen Schützenlustrock, 
gemeinsam mit seinen Zug-
kameraden von „Nur So“ wie 
bei den 28 Schützenfesten vor 
seiner 26-jährigen Komitee-Zeit. 
Schmunzelnd merkt der Präsi-

dent an, dass er auch da zwei-
mal, nämlich 2006 und 2010 
während der Parade schnell in 
seinen Schützenlustrock ge-
schlüpft sei, um seinen Zugka-
meraden beim „Augen rechts“ 
die Ehre zu erweisen, Minuten 
danach aber wieder adrett im 
Frack als Schützenmeister auf 
dem Treppchen stand.
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Samstag 18. Juli 2026
18.00 Uhr	Bürgerversammlung
					    Neusser Bürger-Schüt-
					    zen-Verein, Stadthalle	

Samstag 8. August 2026
18.30 Uhr			 Oberstehrenabend
							     Stadthalle	
22.30´Uhr		 Großes Feuerwerk

Samstag 15. August 2026
14.00 Uhr				 Marschübung 
								     Parkplatz Augustinus
17.30 Uhr				 Königsehrenabend
								     Stadthalle

Sonntag, 30. August 2026
08.10 Uhr				 Festhochamt Quirinus
10.10 Uhr				 Königsparade 
16.15 Uhr 			Festzug
19.00 Uhr				 Platzkonzert,
								     Fahnenschwenken
21.00						   Grenadierball 
								     im Festzelt
21.00						   Club 900 
								     Zeughaus Neuss

Montag, 31. August 2026
11.00 Uhr					 Blechbeben
									     Frühschoppen Festzelt
15.45 Uhr 				Festzug 

Dienstag, 25. August 2026
17.00 Uhr				 Fackelbaurichtfest
								     Fackelbauhalle
								     Karl-Arnold-Strasse

Freitag, 28. August 2026
17.00 Uhr				 Eröffnung des 
								     Kirmesplatzes 
		

Samstag, 29. August 2026
12.00 Uhr				 Einböllern des Festes
17.00 Uhr 			Totengedenken
20.45 Uhr 			Fackelzug

19.30 Uhr 				Rückzug d. Regimentes
21.00 Uhr 				Jägerball im Festzelt 

Dienstag, 1. September 2026
15.15 Uhr 			Festzug 
18.15 Uhr				 Königsvogelschießen
19.45 Uhr				 Zapfenstreich Festzelt 
20.30 Uhr				 Festzug mit dem 
								     neuen	Schützenkönig
23.30 Uhr				 Großer Zapfenstreich
								     Scheibenschützen
								     Münsterplatz

Samstag, 5. September 2026
18.00 Uhr				 Antreten der Chargi-
								     erten Michaelstr.
20.00 Uhr				 Krönungsball, 
								     Stadthalle

Freitag, 25. September 2026
18.00 Uhr			 Messe für die Verstor-
							     benen und Spätschop-
							     pen, Quirinus-Münster

Freitag 6. November 2026
20.00 Uhr			 Chargiertenversamm-
							     lung mit Manöverkritik
							     Marienhaus

Sonntag 15. November 2026
11.00 Uhr			 Totengedenken,
							     Hauptfriedhof

Freitag 20. November 2026
20.00 Uhr			 Jahreshauptversamm-
							     lung NBSV, Sparkasse
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Alle Ihre Finanzen 
auf einen Klick.

Finanzgeschäfte
jederzeit bequem und 
sicher von jedem Ort 
aus erledigen.

Mit Online-Banking.

Jetzt gleich freischalten unter
sparkasse-neuss.de/online-banking

Manche Traditionen kann man 
nicht erklären – man muss sie 
erleben. Das gilt besonders 
für das Neusser Schützenfest. 
Wenn Ende August die Musik-
züge durch die Straßen ziehen, 
die Uniformen geschniegelt sind 
und sich Schützen, Familien 
und Freunde auf den Weg in 
die Innenstadt machen, liegt 
in Neuss eine ganz besondere 
Stimmung in der Luft. Wenn 
Generationen gemeinsam feiern, 
Freundschaften gepfl egt werden 
und tausende Menschen ihre 
Verbundenheit mit der Heimat 
zeigen, wird deutlich, warum das 
Schützenwesen bis heute eine so 
wichtige Rolle spielt. Das Neus-
ser Bürger-Schützenfest ist weit 
mehr als ein traditionsreiches 
Heimatfest. 
Wer in Neuss vom Schützenwe-
sen spricht, spricht von Gemein-
schaft. Von Korps und Zügen, 
von Verantwortung und von 
einem Ehrenamt, das oft im 
Verborgenen wirkt und doch das 

Heimat. Gemeinschaft. Schützenwesen.
Hinter jeder Tradition stehen Menschen / Warum die Sparkasse Neuss diesem Engagement seit vielen Jahren eng verbunden ist

Fundament einer lebendigen Tra-
dition bildet. Dieses Engagement 
prägt das gesellschaftliche Leben 
der Stadt seit Generationen und 
macht das Neusser Schützenwe-
sen zu etwas Besonderem.
Mit dem Schützenwesen eng 
verbunden ist seit Jahrzehnten 
auch die Sparkasse Neuss. 
Dabei beschränkt sich die Ver-

bindung keineswegs auf die 
Rolle einer Unterstützerin. Viele 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind selbst tief in den Schützen-
vereinen verwurzelt – als aktive 
Schützen, Vorstandsmitglieder, 
Organisatoren oder sogar als 
Schützenkönige. Sie engagie-
ren sich in ihren Heimatorten, 
übernehmen Verantwortung und 

tragen dazu bei, dass Brauch-
tum und Gemeinschaft lebendig 
bleiben. Für viele von ihnen ist 
das Schützenwesen nicht nur 
Brauchtum, sondern gelebte 
Heimat.
Ein sichtbares Zeichen der Part-
nerschaft zum Neusser Schüt-
zenwesen ist seit vielen Jahren 
das Schützenplakat des Neusser 
Künstlers Wilfried Küfen. Seine 
Werke gehören längst zur festen 
Tradition rund um das Neusser 
Bürger-Schützenfest und wer-
den Jahr für Jahr mit großer 
Spannung erwartet. Mit seinem 
unverwechselbaren Stil fängt 
Küfen die besondere Atmosphäre 
des Schützenwesens ein und 
schaff t Motive, die weit über die 
Region hinaus Beachtung fi nden. 
Dass diese besondere Reihe 
Jahr für Jahr fortgeführt werden 
kann, ist auch dem langjährigen 
Engagement der Sparkasse Neu-
ss zu verdanken. Gemeinsam 
mit dem Künstler entsteht so ein 
Stück gelebter Schützenkultur, Das Küfen-Plakat wird auch im Schützenhaus zu sehen sein.
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das Tradition und Gegenwart auf 
besondere Weise miteinander 
verbindet.
In diesem Zusammenhang steht 
ein weiterer besonderer Moment 
auch in diesem Jahr am 12. Au-
gust bevor: Dann wird das neue 

Küfen-Plakat der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Gleichzeitig ist eine 
Ausstellung zahlreicher bisher 
erschienener Werke im neu er-
richteten Schützenhaus auf dem 
Gelände der Landesgartenschau 
zu sehen. Schon der Ort der 

Präsentation erzählt eine eigene 
Geschichte. Das Schützenhaus 
wurde mit großem Einsatz von 
Schützen für Schützen geschaf-
fen und steht beispielhaft für den 
Gemeinschaftsgeist, der das 
Schützenwesen seit Generati-

onen prägt.
Gerade solche Projekte zeigen, 
was möglich ist, wenn Menschen 
gemeinsam anpacken. Sie ma-
chen sichtbar, dass Tradition 
nicht allein aus der Vergangen-
heit lebt, sondern vor allem von 
den Menschen, die sie heute ge-
stalten und in die Zukunft tragen.
Die Sparkasse Neuss begleitet 
diesen Weg seit vielen Jahren. 
Nicht nur aus ihrer Verantwortung 
für die Region heraus, sondern 
auch aus echter Verbundenheit 
mit den Menschen, die das 
gesellschaftliche Leben vor Ort 
prägen. Das gilt für das große 
Neusser Bürger-Schützenfest 
ebenso wie für die vielen Schüt-
zenvereine im gesamten Rhein-
Kreis Neuss.
So ist die Unterstützung des 
Schützenwesens weit mehr als 
ein Sponsoring. Sie ist Aus-
druck einer Partnerschaft, die 
auf gemeinsamen Werten beruht: 
Heimatverbundenheit, Gemein-
schaftssinn und dem Engage-
ment für eine starke Region. 
Werte, die das Schützenwesen 
seit jeher auszeichnen – und 
die auch die Sparkasse Neuss 
mitträgt.
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Arthrose können Luftpolster-
sohlen die auf das Gelenk ein-
wirkenden Stoßbelastungen 
dämpfen. Zusätzlich zu diesen 
Sohlen könnten Weichpolste-
rungen im Fußbett oder alternativ 
orthopädische Einlagen helfen. 
Einseitige, meist innenbetonte Ar-
throsen des Knies können durch 
eine Korrektur der Gelenkachse 
über einen Fersenkeil entlastet 
werden. Bandagen geben zusätz-
lichen Halt und sind eine wertvolle 
Unterstützung. 

Der Schütze sollte das Tragen 
neuer Schuhe vermeiden und 
besser bereits eingelaufene 
Schuhe benutzen. Weiterhin 
sollten diese nicht zu eng sein, 
um Druckstellen zu vermeiden. 
Die bereits erwähnte Luftpol-
stersohle ist sinnvoll, damit 
Unebenheiten auf dem Boden 
besser abgefedert werden. Bei 
der Wahl der Socken sollte auf 
schwarze, nahtlose Sportsocken 
zurückgegriffen werden. Auch 
hier macht es Sinn, bereits ge-
tragene und gewaschene Socken 
zu benutzen, um chemische 
Restsubstanzen zu entfernen. 

Wenn Marschieren zur Qual wird
Beim Neusser Bürger-Schützen-
fest marschieren die Regiment-
Schützen über die vier Tage der 
Wonne geschätzt deutlich mehr 
als 30 Kilometer. Hinzu kommen 

Für diejenigen, die dabei nicht 
das richtige Schuhwerk tragen, 
kann jeder Schritt zur Qual wer-
den. Zu eng, zu groß, nicht richtig 
gedämpft oder schlecht belüftet 

- es gibt viele Faktoren, die im 
Zusammenspiel zwischen Fuß 
und Schuh zu Problemen führen  
können und dann das Schützen-
leben zur Qual machen.
Bei der Wahl des richtigen 
Schuhwerks weiß Joachim Stie-
ger  in seinem Schuhhaus Albeck 
zu helfen: ,,Wir führen mehr als 
zehn verschiedene Paßformen 
von Schützenschuhen. Wichtige 
Faktoren sind neben Schnitt und 
Paßform die passende Breite und 
Weite des Schuhs, die Dämpfung 
sowie die Belüftung.“ 

Durch die Belastung beim Mar-
schieren kann außerdem auch 
eine Arthrose aktiviert werden. 
Auch vermeintlich gesunde Ge-
lenke können plötzlich anschwel-
len oder gar äußerst schmerzhaft 
reagieren. 
Durch Vorbeugemaßnahmen wie 
optimiertes Schuhwerk, Banda-
gen und ärztliche Behandlungen 
lässt sich oft Schlimmeres ver-
meiden. Bei einer bekannten 

Besonders anfällige Füße kön-
nen vorher mit Vaseline oder 
Hirschtalg eingerieben werden. 
Kurze Nylonsocken unter den 
Baumwollstrümpfen dienen zur 
Blasenprophylaxe. 
Das Team um Joachim Stieger 
nimmt sich Zeit für die Beratung 
und sucht gemeinsam mit dem 
Schützen den richtigen Schuh. 
Man muß schon ein paar Meter 
in den neuen Schuhen gehen, 
um zu erkennen, ob ein Schuh 
passt. Und wenn nach dem 
ersten Härtetest immer noch 
Probleme bestehen, hat man im 
Schuhhaus Albeck das richtige 
Werkzeug, um den Schuh indivi-
duell an die Füße seines Trägers 
anzupassen. 
So lassen sich beispielswei-
se die Schuhkappen weicher 
kneten, störende Beulen und 
Knickstellen können entschärft 
und Engstellen geweitet werden. 
Außerdem steht das große Sorti-
ment an Einlagen und Sohlen zur 
Verfügung, so dass sich nahezu 
jeder Schützenschuh optimieren 
läßt, damit Schützenfest nicht 
zu Tagen der Qual, sondern der 
Wonne werden.

Joachim Stieger führt das Schuhhaus Albeck, das 1893 in Bonn gegründet wurde und seit 1930 seinen 
Sitz am Neusser Büchel 23 hat. Bei Schuhen für Schützen spielt die fachliche Beratung eine entschei-
dende Rolle.

Das richtige Schuhwerk ist entscheidend / Tipps für ein unbeschwertes Schützenfest ohne Fuß- und Gelenkschmerzen

Anzeige

Wege zum Antreten, auf die 
Wiese, über den Kirmesplatz und 
abends zum Ball, wo dann auch 
noch das Tanzbein geschwungen 
wird. 
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Für DichFür DichFür DichFür DichFür DichFür Dich... Für NeussFür NeussFür Neuss...
Von Walburga Ackermann

Im März diesen Jahres hat sich 
die Schützenlust als erstes Corps 
des NBSV für die passive Mit-
gliedschaft von Frauen geöff net, 
und bisher haben sich 23 Nüsser 
Röskes entschieden, in das größ-
te Corps des Vereins einzutreten 
und dieses zunächst hauptsäch-
lich fi nanziell zu unterstützen.
Umso mehr haben wir uns kurz 
darauf gefreut, eine persönliche 
Einladung zum Corpsschießen  
zu erhalten und für zwölf von uns 
war sofort klar: da jonn mer hin!
Die Schießanlage am Schei-
bendamm kannten einige von 
uns aus Stippvisiten bei frühe-
ren Corpsschießen, aber das 
Allerheiligste, die eigentlichen 
Schießanlagen, waren uns bis 
dato unbekannt.
So ging es schon vorher in un-
serer Whatsapp-Gruppe hoch 
her: Fotos vom Schießstand wur-
den gepostet, es galt viele Fragen 
zu klären. Worauf schießen wir 
eigentlich? Ringe oder Punkte? 

Geballte Frauenpower am Schießstand
Erfahrungsbericht vom Corpsschießen am 1. Mai 2026 / Worauf schießen wir eigentlich?

Wieviel Schuss werden abge-
geben und welche zählen? Wie 
wird das Ergebnis berechnet? 
Tipps zur Zielgenauigkeit wurden 

ausgetauscht (Atemtechnik!!). 
Vor allem aber freuten wir uns, 
bei diesem Ereignis erstmalig als 
Mitglieder unseres Corps dabei 

sein zu können.
„Wir“, das ist eine bunte Mischung 
aus bereits lebenslang praktizie-
renden Röskes, quasi „born into 

Starke Truppe: Damen des Corps auf dem Schießstand am 1.Mai.          Foto: N. Küpping
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Damen dabei
Schützenlust regelt die passive Mitgliedschaft neu

,,Ich bin froh, dass wir endlich 
den Passiven-Status im Corps 
der Schützenlust geklärt haben 
und freue mich über rund 50 
Passive, die seit unserer Jahres-
hauptversammlung im März das 
Antragsformular unterschrieben 
abgegeben haben“ erklärt Schüt-
zenlust-Major André Uhr.
Als eines der ersten Corps im 
Neusser Bürger-Schützen-Verein 

hat sich die Schützenlust durch 
Beschluß auf der Mitglieder-
versammlung durch eine Sat-
zungsänderung nun auch für 
Frauen geöff net. Diese können 
die passive Mitgliedschaft (Jah-
resbeitrag € 50,-) erwerben und 
damit stimmberechtigt an allen 
Versammlungen teilnehmen.
Damit übernimmt die Schützenlust 
das Modell des NBSV, der seit 

Nüsser Röskeskultur“ durch Fa-
milie, Väter, Brüder, Freunde und 
Ehemänner, aber auch Zugezo-
gene, also angelernte Röskes. 
Uns alle eint die Begeisterung für 
die Schützentradition, und dazu 
gehören schließlich auch die 
Schießwettbewerbe, die Liebe 
zum Fest und der Wunsch nach 
einer größeren und sichtbaren 
Beteiligung von uns Frauen an 
dieser Tradition.
Mit großer Herzlichkeit wurden 
wir auf dem Scheibendamm 
durch unsere Männer und liebe 
Freunde begrüßt und grob in 
die Schießgepfl ogenheiten ein-
gewiesen, und schon befanden 
wir uns in der Warteschlange 
und hatten ausgiebig Zeit, all die 
Devotionalien früherer Schieß-
koriphäen zu studieren: Pokale, 
Zinnteller und Becher, Erinne-
rungsfotos, Orden - stumme 
Zeugen vergangener Erfolge, 
die ihre Wirkung nicht verfehlten, 
so dass wir mit zunehmender 
Verweildauer einen gewissen 
Ehrgeiz entwickelten, hier eine 
gute Performance abzuliefern. 
Posieren für die Fotografen, 
die diesen historischen Moment 
festhielten, ein paar entspannte 

Bierchen, und dann standen wir 
vor den Schießmeisterinnen und 
Schießeinweiserinnen, deren 
ermutigender und fachkompe-
tenter Support nicht unerheblich 
zu unserem Erfolg beitrug. Wir 
konnten es kaum, fassen als 
die Ergebnisse des Schießens 
verkündet wurden: Der erste und 
der zweite Platz bei den Passiven 
ging erstmalig an zwei weibliche 
Mitglieder der Schützenlust (Anja 
Oertel und Mathea Roginger). 
O-Ton Mathea: „Diesen Moment 
werde ich nie wieder vergessen!“
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Mitglieder der Schützenlust, 
an unser Corps, welches dieses 
genderübergreifende Familien-
fest möglich gemacht hat, und 
an die vielen Helfer, die oft im 
Hintergrund für einen reibungs-
losen Ablauf gesorgt haben. 
Mögen die Frauen und Männer 
der Schützenlust durch viele 
weitere gemeinsame Aktivitäten 
als starke Gemeinschaft zusam-
menwachsen.
Wir freuen uns jetzt schon auf 
das nächste Corpsschießen, aber 
Männer opjepass: Zieht euch 
warm an - das nächste Mal haben 
wir vorher sogar geübt!



Seite 54 Seite 55

einem Jahr Frauen als „Passive“ 
akzeptiert. 
Bislang war es so, dass man als 
passives Mitglied der Schützenlust 
nur aufgenommen werden konnte, 
wenn man vorher aktiver Schütze 
im Verein gewesen war.
Die Auswirkungen der neuen Re-
gelung machte sich bereits beim 
traditionellen Corpsschießen am 1. 
Mai bemerkbar, als erstmals eine 
ansehnliche Zahl von Damen auf 

den Ruhestand verabschiedet. 
Nachdem er beim Neusser Schüt-
zenfest schon mit einem Großen 
Zapfenstreich geehrt worden war, 
wählten ihn die Zugführer zum 
Ehrenmitglied. Als solches wurde 
er durch Schützenlust-Major An-
dré Uhr unmittelbar danach zum 
Ehrenhauptmann ernannt.
Die rund 330 Teilnehmer der 
anschließend tagenden Mitglie-
derversammlung wählten Stephan 
Walla, Oberleutnant des Zuges 
„Nüsser Freud“ zum Ackermann-
Nachfolger, der sich gegen An-
dreas Hansen vom Zug „Further 
Engel“ in geheimer Wahl deutlich 
durchgesetzt hatte.
In weiteren Wahlgängen wurde 
zunächst André Uhr als Major 
und Vorsitzender wiedergewählt. 
Er ernannte Stephan Parsch für 
ein weiteres Jahr zu seinem Adju-
tanten. In ihren Ämtern bestätigt 
wurden auch Frank Westphal 
(Schatzmeister), Ingo Blonsky 
(Schießmeister), Peter Kallen (Ju-
stitiar) und der IT-Beauftragte Da-
niel Lucas. Westphal hatte zuvor 
eine stabile Finanzlage vermelden 
und einen Jahresüberschuss von 
mehr als 8000 Euro präsentieren 
können.

den Schießstand am Scheiben-
damm gekommen war, um dort 
am Corpsschießen teilzunehmen.

Siegerin bei den passiven Mit-
gliedern wurde Anja Oertel (27 
Ringe), vor Mathea Roginger (26), 
Michael Jambor (26), Uschi Tho-
maschewski (25), Meike Grewing 
(25), Nicole Haeff s (24), Iris Müller 
(24), Anette Forré (23), Hildegund 
Roginger (21), Karl Heinz Neb-

lung (21), Walburga Ackermann 
(21), Ursula Hüsch (19), Monika 
Sokolowski-Klöter (18), Willi Po-
then (14), Barbara Heinemann 
(14), Wolfgang Hebing (12) und 
Rainer Tonder (4). 
Der Jahreshauptversammlung 
war ein Treffen der Zugführer 
vorangegangen, in der eine Ära 
zu Ende ging. Karlheinz Acker-
mann, seit mehr als 25 Jahren 
Hauptmann des Korps, wurde in 
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An- und Verkauf junger Gebrauchtfahrzeuge - hier finden Sie Ihr Wunschauto:
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Schützenfest in Zeiten 
der Landesgartenschau

In diesem Bereich etwa wird sich die Schützenlust U-förmig aufstellen. Ausweichsfl ächen für die Schützen 
bestehen in der Industriestraße.              Foto: N. Küpping

Der Wendersplatz fällt als Aufstellungsort weg / Jäger und Schützenlust sammeln sich auf der Hammer Landstraße
(KI) Die Landesgartenschau Neu-
ss 2026 (LaGa) hat spürbare, 
aber weitgehend organisierte und 
geplante Auswirkungen auf das 
Neusser Bürger-Schützenfest 
2026. 
Die wichtigsten Punkte lassen sich 
klar zusammenfassen:
Das Schützenfest findet 2026 
wie gewohnt statt, aber auf dem 
Gelände der Landesgartenschau 
und mit einigen organisatorischen 
Anpassungen: gemeinsames 
Gelände, getrennte Zugänge, 
ein dauerhaft aufgebautes Fest-
zelt, veränderte Nutzung des 
Wendersplatzes – aber zentrale 
Traditionen wie das Hubertusdorf 
bleiben erhalten. 

Was ändert sich konkret?
Schützenfest und Landesgarten-
schau teilen sich die Festwiese.
Ein Zaun trennt beide Veranstal-
tungen, mit separaten Zugängen 
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Montags bis freitags
von 8.30 bis 12.00 Uhr 
12,95 €

Samstag, Sonntag und Feiertage

von 8.30 bzw. 9.30 bis 13.00 Uhr

16,95 €

Täglich 18.00 Uhr bis open end

   alle Cocktails  € 6,00

   alkoholfreie Cocktails  € 5,00

   Jumbo-Cocktails  € 7,00

und unterschiedlichen Eintrittsre-
gelungen. Ein Zaun trennt Fest-
wiese und Landesgartenschau

Festzelt steht 
sechs Monate lang
Das große Schützenfestzelt bleibt 
von April bis Oktober 2026 dau-
erhaft aufgebaut. Es wird Teil der 
Landesgartenschau-Infrastruktur 
und kann außerhalb des Schüt-
zenfestes für weitere Veranstal-
tungen genutzt werden.
Es wird sowohl für die Landesgar-
tenschau als auch für das Schüt-
zenfest genutzt. Damit entsteht 
erstmals ein Schützenfest inner-
halb einer Landesgartenschau.

Schützenfest bleibt 
vollständig erhalten
Das Schützenfest fi ndet traditio-
nell auf dem ehemaligen Renn-
bahngelände statt – erstmals 
innerhalb einer Landesgarten-
schau. Die Stadt spricht von einer 
„Symbiose“ beider Großveran-
staltungen.

Wendersplatz
Der Wendersplatz wird während 
der LaGa zu einem Erlebnis- und 
Aufenthaltsort mit Präsentations-

fl ächen, Sitzbereichen, Aussichts-
turm und Riesenrad.
Das Hubertusdorf (Foto) bleibt 
erhalten, trotz Umnutzung des 
Platzes.
Für weitere traditionelle Elemente 
(z. B. Böllern, Abnahme durch 
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den Oberst) laufen noch Abstim-
mungen, aber die Stadt zeigt 
sich zuversichtlich, Lösungen zu 
fi nden.

So ist geplant, dass sich Jä-
ger und Schützenlust auf der 

Hammer Landstraße bis zum 
Bereich Oki- Dokie aufstellen 
und König und Komitee dort die 
Front abnehmen. Eventuell stellt 
sich die Schützengilde ebenfalls 
dort auf - oder sie nutzt so wie 
die Hubertusschützen und die 
Scheibenschützen den Platz am 
Romaneum zum Aufstellen.

Mehr Besucher 
– doppeltes Ausfl ugsziel
Durch die Kombination von Lan-
desgartenschau und Schützen-
fest wird Neuss im August 2026 
ein besonders attraktives Aus-
fl ugsziel.

Was bedeutet das für 
Schützen und Besucher?
Abläufe bleiben weitgehend ver-
traut, aber Wege und Zugänge 
ändern sich. Mehr Publikum und 
damit mehr Aufmerksamkeit für 
das Schützenfest werden vom 
Veranstalter erwartet.
Logistische Anpassungen (Park-
plätze, Besucherströme, Sicher-
heitskonzepte) werden notwen-
dig.
Tradition und modernes Stadtpro-
jekt treff en sichtbar aufeinander.
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Schützenmeister Ingo Bösch:
,,Musikkosten im Auge behalten!“

An Schützenfest sorgen acht Musikblöcke für den richtigen Gleichschritt der Schützenlust / Beim Fackelzug sind elf Blöcke nötig

(nk). Seit März 2025 ist Ingo 
Bösch der Schützenmeister der 
Neusser Schützenlust und damit 
in erster Linie verantwortlich 
für die Verpflichtung der Mu-
sikkapellen und Tambourcorps. 
Somit steht der 41-Jährige nun 
vor dem ersten Schützenfest, 
das musikalisch vollkommen in 
seinen Verantwortungsbereich 
fällt: ,,Unsere Klangkörper ste-
hen schon seit Weihnachten 
fest - und ich freue mich darü-
ber, dass wir für den Fackelzug 
unter Mitwirkung von Stephan 
Driesen (Ablaufoffizier-Huber-
tusschützen) neben bewährten 
Klangkörpern auch wieder drei 
neue Kapellen und Tambourco-
prs verpfl ichten konnten.“
Als Ingo Bösch (Foto) von der 
Jahreshauptversammlung 2025 
zum neuen Schützenmeister 
gewählt wurde, hatte sein Vor-
gänger Christoph Napp-Saar-

tungen speziell für die Kapellen 
zählte bislang das Treff en mit 
den Kapellen dienstags vor dem 
Wackelzug im Festzelt, bei dem 
man sich schon einmal versi-
cherte, wie schön die Kirmes 
doch wieder gewesen sei und 
man sich schon auf das nächste 
Jahr freue .... 
Im letzten Jahr traf man sich 
außerdem vor dem Wackelzug 
mit den Kapellen - und dem zwi-
schenzeitlich auch traditionellen 
Musikerempfang in den Räum-
lichkeiten des Top Magazins im 
Börsencafe am Samstagabend 
vor dem Fackelzug. 
Neu eingeführt und angelehnt 
an andere Corps des Regiments 
wurde in diesem Jahr erstmals 
eine Musikerbesprechung vor 
den Tagen abgehalten, die  ho-
hen Anklang gefunden hat. ,,Wir 
hoff en, dass wir den Musikern 
ein guter Partner sind und Ihre 

bourg gute Vorarbeit geleistet. 
Scheinbar zufällig und nebenbei 
hatte er weit im Vorfeld seinen 
Dropjänger-Zugkameraden Ingo 
bei einem Glas Limo-Korn ge-
fragt, ob er Interesse an einem 
Vorstandsposten in der Schüt-
zenlust haben könnte. Immer 
wieder stellte er daraufhin Ingo 

Bösch interessanten Gesprächs-
partnern und Entscheidungs-
trägern aus dem Musik- und 
Schützenwesen vor, um den 
Ämterübergang möglichst rei-
bungslos zu gestalten. Für das 
letzte Jahr hatte er auch alle 
Verträge vorbereitet, so dass 
Ingo sich darauf konzentrieren 
konnte, Kontakte zu knüpfen 
und Abläufe zu lernen. In diesem 
Jahr folgt nun der Härtetest für 
den Musikmanager.

Ingo Bösch hat ein Amt innerhalb 
der Schützenlust übernommen, 
das geprägt ist durch Kontinui-
tät und zuverlässige Arbeit vor 
allem hinter den Kulissen. Nach 
Norbert Fassbender (bis 2003) 
hatte Christoph Napp-Saarbourg 
das Amt 21 Jahre lang bekleidet. 
In dieser Zeit ist vieles gewach-
sen und mündlich überliefert. 
Zu den traditionellen Veranstal-

Belange ernst nehmen“, erklärt 
Ingo Bösch, der konkret zwei 
Anliegen der Musiker aufgegrif-
fen hat. Zum einen soll sich die 
Verpfl egungssituation durch eine 
Kooperation mit Marvin Schorn 
und sein Team von M&M ver-
bessern und die Parksituation 
durch eine Vereinbarung mit der 
Rheinland-Versicherung ent-
schärft werden. ,,Es wird immer 
schwieriger gute Musiker zu ver-
pfl ichten, da wollen wir uns als 
guter und zuverlässiger Partner 
positiv positionieren“.

Der neue Schützenmeister kennt 
die Sorgen und Nöte der Musiker 
aus eigener Erfahrung, denn elf 
Jahre spielte er im Bundesfanfa-
rencorps Neuss Furth, war dort 
sechs Jahre im Vorstand aktiv 
und davon vier Jahre sogar als 
Vorsitzender. Als Junge von der 
Furth ist er außerdem im Further 
Reitercorps aktiv und widmet sich 
in seiner knappen Freizeit noch 
dem Klavierspielen und hält sich 
mit Kraftsport und Laufen fit. 
Schützenfestlich vorbelastet ist 

er durch seinen verstorbenen 
Onkel Herbert Meis, der von 
1977 bis 1988 Major der Schüt-
zenlust war, seine Patentante ist 
Ingeborg Meis, heutige Becker.  

Die beiden Höhepunkte seines 
ersten Amtsjahres waren für den 
Wirtschaftsjuristen, der in einer 
großen Unternehmensberatung 
arbeitet, der große Zapfenstrei-
che von Ehrenhauptmann Acki 
Ackermann sowie das neue 
Biwak am Schützenfest-Montag 
im Festzelt. 

,,Beim Zapfenstreich auf dem 
Münsterplatz bekommt man 
Gänsehaut am ganzen Körper. 
Besonders bedanken möchte ich 
mich bei Walter Langebeckmann 
und den jungen Mitgliedern, die 
bei der Organisation  so toll mit-
gearbeitet und geholfen haben.“
Der Frühschoppen zum 75-jäh-
rigen Jubiläum der Schützenlust 
sei super angenommen worden. 
Das Frühstück sei top gewesen 
und die Musik hätte die richtige 
Stimmung getroff en, erinnert sich 
Bösch. Hubertus-Major Volker 

Wir grüßen alle Neusser Schützen!
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kann unsere Gesellschaft erst 
recht nicht überleben. Im übrigen, 
das gebe ich gerne zu, habe ich 
erst als König erlebt, wie tief das 
Schützenfest wirklich  im Leben 
der Neusser verwurzelt ist und 
in welcher Vielfalt das Netz, dass 
die Schützen über diese Stadt 
auswerfen, geknüpft ist. Diese 
Stadt wäre um vieles, vieles är-
mer, wenn es die Schützen und 
ihre Familien nicht gäbe. Das will 
ich honorieren.
Also alles gut beim Schützen-
fest?
Meyen: Nicht alles. Es gibt schon 
Gefahren. Ich persönlich muss 
sagen: Das, was sich an den 
Ehrenabenden und Kirmes rund 
um das Weiße Haus abspielt, 
hat  wenig bis gar nichts mit dem 
Schützenfest zu tun, wie ich es 
verstehe. Das ist eine Mischung 
aus Techno-Party und Love-
Parade, die real existierende 
Spaßgesellschaft. Für mich aber 
ist Schützenfest nicht nur Spaß 
um des Spaßes will. Wenn solche 
Veranstaltungen wie am Weißen 
Haus überhand nehmen, ist der 
verbindende Charakter des Fes-

Fortsetzung S. 8
Bild oben: die drei Bewerber Meyen, Fuchs und Kirschbaum
Bild unten: die stolze König mit seinen Eltern

lust072007.indd   7 30.06.2007   12:16:42

breite str. 78
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378
www.friseur-blum.de

öff nungszeiten
di. bis fr. 9.00 - 19.00 uhr
sa 9.00 - 15.00 uhr

Bleiben Sie gesund -
mit den Neusser und
Kaarster Apotheken!
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Albrecht sei spontan so begeis-
tert gewesen, dass er für das 
Jahr 2026 eine Zusammenarbeit 
angeboten hat. Generell sieht 
Ingo Bösch das Corps der Schüt-
zenlust auf einem guten Weg: 
,,Wir sind modern, weltoffen und 
egal, wen man aus der Schüt-
zenlust anspricht, man bekommt 
sofort und immer Unterstützung“. 
Allerdings sieht er auch die Be-
lastung für den Vorstand, der bei 
1800 Mitgliedern an seine Gren-
zen stoße: ,,Wir haben schon 
einige Aufgaben vorstandsintern 
umorganisiert, aber vielleicht 
müssen wir auch über eine Er-
weiterung des Vorstandes nach-
denken und beispielsweise den 
Posten eines Veranstaltungs-
verantwortlichen schaffen.“ 

Handlungsmöglichkeiten sieht er 
auch bei einer anderen Koordina-
tion der Musiker-Verpflchtungen 
im gesamten Regiment. ,,Wir als 
Schützenlust geben mittlerweile 
90 Prozent unseres Etats für die 
Musik aus. Vielleicht können wir 
durch eine bessere Verzahnung 
mit dem Komitee und den übrigen 
Corps hier eine effizientere Lö-
sung finden.“

In diesem Jahr feiert „Der Marsch der Neusser Schützenlust“ von Jörg Saatkamp, mit dem die Schüt-
zenlust zur Parade auf den Markt zieht, seine 25-jährige Ur-Aufführung. Übrigens wird bei der Großen 
Königsparade kein einziger Marsch zweimal gespielt. Im Vorfeld stimmen sich Kapellen und Komitee 
genau ab – so wird jeder Schritt von einer neuen Melodie begleitet. Damit wird die Große Königsparade 
nicht nur zur Ehrung des Schützenkönigs, sondern zu einem Kulturereignis, das musikalisch weit über 
Neuss hinausstrahlt. Wenn die Pauken dröhnen, die Trompeten glänzen und der Takt den ganzen Markt 
in Bewegung versetzt, dann ist klar: Marschmusik lebt.
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(nk). Oft kommt es anders als 
geplant - diese Weisheit bewahr-
heitete sich bei der Besetzung 
des Hauptmanns-Postens bei 
der Neusser Schützenlust ein 
weiteres Mal. Denn den neuen 
Hauptmann und 2. Vorsitzen-
den Stephan Walla hatte vor der 
Jahreshauptversammlung am 
6. März kaum jemand auf dem 
Zettel.
Dauer- und nun Ehren-Haupt-
mann Karlheinz Ackermann hat-
te zuvor in einem mehrjährigen 
Verfahren gewissenhaft mit An-
dreas Hansen und Daniel Lucas 
zwei geeignete Nachfolger als 
Kandidaten ausgemacht und 
den Chargierten der Neusser 
Schützenlust schon im Novem-
ber 2025 vorgestellt - doch dann 
fi el Daniel Lucas zwischenzeit-
lich berufl ich die Treppe herauf 
und musste beim zeitaufwän-
digen Ehrenamt in der Schützen-
lust passen.
Und jetzt kommt Stephan Walla 

Stephan Walla ist neuer Hauptmann
Vorstellung des Ackermann-Nachfolgers, zweifachen Familienvaters und Oberleutnant des Schützenlustzuges ,,Nüsser Freud“

ins Spiel. Denn der 53-Jährige 
war einer von zehn Kandidaten 
gewesen, mit denen Acki zuvor 
intensive Gespräche geführt 
hatte: ,,Ich wollte aber nicht ge-

gen Daniel Lucas kandidieren, 
weil ich mit ihm befreundet bin 
und er durch seine jahrelange 
Vorstandsarbeit schon alle Ab-
läufe und Interna kennt und ich 

sein Engagement für die Schüt-
zenlust sehr schätze“, begrün-
dete er seine damalige Absage.
Als Ackermann ihn kurz vor 
Weihnachten zum zweiten Mal 
anrief und nachfragte, ob er 
angesichts der neuen Situati-
on kandidieren wolle, überlegte 
Walla nicht lange und sagte zu, 
nachdem er sich mit seiner Frau 
Tina und den beiden erwachse-
nen Töchtern Mia und Greta be-
raten hatte. 
Mittels einer souveränen Vor-
stellung auf der Jahreshaupt-
versammlung sicherte er sich 
die Mehrzahl der Stimmen und 
damit den Posten des Haupt-
manns.
Stephan Walla ist seit 2008 bei 
der Schützenlust - zunächst - 
wie wir fast alle - mit einer ge-
liehenen Uniform von Hintzen 
und noch im selben Jahr als 
aufgenommenes Mitglied des 
Schützenlustzuges ,,Nüsser 
Freud“. Dort ist er nun seit elf 

In Uniform und besser zu erkennen in Zivil: Stephan Walla, der neue 
Hauptmann und 2. Vorsitzender der Schützenlust.

Finden Schützen gut!
Sportphysiotherapie
Ambulante Rehabilitation
Studium Physiotherapie
RV Fit - 5 Monate
kostenloses Training

Finden Schützen gut!
Sportphysiotherapie
Ambulante Rehabilitation
Studium Physiotherapie
RV Fit - 5 Monate
kostenloses Training

Finden Schütztzt en gut!
SSSpppooorrrtttppphhhyyysssiiiooottthhheeerrraaapppiiieee
AAAmmmbbbuuulllaaannnttteee RRReeehhhaaabbbiiillliiitttaaatttiiiooonnn
SSStttuuudddiiiuuummm PPPhhhyyysssiiiooottthhheeerrraaapppiiieee
RRRVVV FFFiiittt --- 555 MMMooonnnaaattteee
kkkooosssttteeennnlllooossseeesss TTTrrraaaiiinnniiinnnggg
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Leonhard
Breuer
Fachanwalt für
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Fachanwalt für
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Volker
Stadtfeld
Fachanwalt für
Familienrecht

Henric
Eschenbruch
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Handels- &
Gesellschaftsrecht

Tobias
Freymann
Fachanwalt für
Medizinrecht

Tobias
Fischer
Schwerpunkte
Medizinrecht &
Allgemeines Zivilrecht

Jahren Oberleutnant und bildet 
zusammen mit Leutnant Tho-
mas Schwarz und Feldwebel 
Jörg Feldhausen ein harmo-
nisches Führungstrio. ,,Wie die 
Aufgaben dann zukünftig verteilt 
werden, wollen wir noch sehen 

und Schützenfest 2026 erst ein-
mal auf uns zukommen lassen.“

Berufl ich ist Stephan Walla 
operativer Geschäftsführer der 
Waldkauz GmbH & Co KG, 
einem Hersteller von hochwer-

tigem Zubehör und Bekleidung 
für die Jagd und das Wandern. 
Zuvor hatte er eine Ausbildung 
bei Viva-Fernsehen gemacht 
und später für MTV und Endemol 
gearbeitet, ehe er sich mit dem 
Verkauf von Werbezeiten selbst-

ständig machte. Als ihn Jagd-
Kollege und Waldkauz-Gründer 
Markus Holthausen ansprach, 
ob er in die noch junge Firma 
einsteigen wolle, überlegte er 
nicht lange und unterschrieb 
2016 seinen Anstellungsvertrag. 
Als eine Hauptaufgabe in der 
Schützenlust sieht Stephan 
Walla es an, die Interessen des 
Corps engagiert und würdig zu 
vertreten, zum Zusammenhalt 
und zur guten Entwicklung des 
Corps beizutragen und seinen 
Major André Uhr sowie den ge-
samten Vorstand bestmöglich zu 
unterstützen. 

Dabei komme es auch auf das 
Fingerspitzengefühl an, denn es 
gelte die richtige Mischung zwi-
schen Autorität und Nahbarkeit 
zu fi nden. ,,Ich freue mich aufs 
Schützenfest und viele nette Be-
gegnungen - auch wenn ich viele 
Namen und die dazu passenden 
Gesichter noch lernen muss. 
Ich bin dankbar, dass Acki mich 
mit seiner Erfahrung unterstützt, 
denn ich will ein guter Haupt-
mann sein - aber ich bin nicht 
der zweite Acki, sondern möchte 
meinen eigenen Stil fi nden.“ 

Gesetzt an Nr. 1. Die Zugführung des neuen Hauptmannszuges ,,Nüsser Freud“: Oberleutnant Stephan 
Walla (jetzt zum Hauptmann befördert), Feldwebel Jörg Feldhausen und Leutnant Thomas Schwarz (v. l.)
                Fotos (3): privat, Zugarchiv, Schützenlust
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Leihhaus Winter, Inh. Stefan Lenze 
41460 Neuss I Sebastianusstr. 7 I Telefon 0 21 31/ 27 39 28 I www.leihhaus-winter.de I neuss@leihhaus-winter.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 13 und 14 - 18 Uhr, Samstag 10.00 - 13.30 Uhr

Juwelier I An- & Verkauf I Leihhaus

Ein modernes und liebevoll eingerichtetes Juwe-
liergeschäft, das sofort zeigt: Hier soll sich der 
Kunde wohl fühlen. Unsere Filliale in Neuss hat 
nichts mit dem eher unheimlichen Bild, welches 
landläufig von Leihhäusern existiert, gemein. 
Statt eines kühlen, unpersönlichen Schalters 
wird jeder Kunde freundlich empfangen sowie 
individuell und diskret beraten. 

Wer dringend Geld benötigt, kann hochwerti-
gen Schmuck oder Technik abgeben und erhält 
hierfür ein kurzfristiges Darlehen. Wer sich sicher 
ist, dass er seine Wertgegenstände endgültig zu 
Geld machen möchte, ist bei uns ebenfalls an der 

Schmuck, Gold und Edelmetalle 
im Herzen der Stadt

richtigen Adresse. Unser kompetentes Fachper-
sonal macht jedem Kunden ein unverbindliches 
Angebot. Zudem besteht die Möglichkeit bei uns 
das ein oder andere Schnäppchen zu machen: 
Hochwertige, gebrauchte Gegenstände, welche 
nicht abgeholt und nicht versteigert wurden, 
sind zu einem fairen Preis im Geschäft erhältlich. 

Unsere Filiale finden Sie in der 
Sebastianusstr. 7.
Angeboten werden auch alle Juwelierleistungen, 
Reparatur- und Änderungsservice, Batterie-
wechsel und das Umarbeiten von vorhandenen 
Schmuckstücken.

André Uhr: ,,Ein Lob für meinen Vorstand“

(nk).  Die Neusser Schützen-
lust wird in diesem Jahr mit 
1783 Schützen über den Markt 
marschieren. Durch die nach-
trägliche Ballotage des Zuges 
,,Rheinpegel“ meldet die Schüt-
zenlust genau 99 Züge inklusive 
Fahnenzug an den Neusser 
Bürger-Schützen-Verein - diese 
bestehen durch die Marsch-
gemeinschaft der ,,R(h)einras-
sigen“ und ,,De Läppkesspöler“ 
aus 100 Zügen mit 1783 aktiven 
Schützen.

Im letzten Jahr waren es noch 
99 Züge mit 1774 Schützen 
gewesen. Damit setzt man den 
Wachstumskurs aus den Vor-
jahren weiter fort, denn 2024 
waren es noch 98 Züge mit 1737 
Schützen, 2023 betrug die Zahl 
der Schützen 1678,  2022 noch 
1693 Schützen in 95 Zügen.
,,Es ist nicht unser Ziel, stets wei-
terzuwachsen“ aber wir wollen 
auch niemanden ablehnen“ er-
klärt André Uhr, der sich darüber 

In diesem Jahr meldet die Neusser Schützenlust 99 Züge für das Regiment / Vorstand verjüngt sich kontinuierlich

freut, dass seine Gesellschaft 
den Verjüngungsprozeß im Vor-
stand so smart hinbekommen 
hat.
Mit den neuen Vorstandsmitglie-
dern Stephan Walla und Ingo 
Bösch verfüge man nun über 

ein verjüngtes, gutes Team mit 
kreativen Köpfen, die ,,gerne 
zum Wohl des Corps anpacken“.
Der Generationswechsel im 
Corps war in den letzten Jah-
ren durch das Ausscheiden 
von Adjutant Kurt Koenemann, 

Schatzmeister Walter Lange-
beckmann, Oberschützenmeister 
Christoph Napp-Saarbourg und 
Hauptmann und 2. Vorsitzen-
den Karlheinz Ackermann nötig 
geworden.

Die Schützenlust bei der Parade auf dem Markt.
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Am 1. Mai ermittelt die Schützenlust traditionell ihren Corpssieger . In diesem Jahr ist Harald Kiel aus dem Zug der Kavensmänner! der 
Corpssieger und höchster Repräsentant des grün-weißen Corps. Harald Kiel gehört als Stabsunteroffi  zier zu den besonders erfahrenen 
Mitgliedern des Corps. Seit inzwischen 50 Jahren ist der 69-Jährige im Schützenwesen aktiv, davon seit 44 Jahren bei der Schützenlust. „Es 
ist schon etwas ganz Besonderes, nach so vielen Jahren noch einmal an der Spitze zu stehen“, erklärte Harald Kiel nach dem Wettkampf 
auf der Schießanlage am Scheibendamm.      Fotos: SSV Neuss, Schützenlust, Facebook, Instagram

Harald Kiel ist der Corpssieger 2026
Stimmungsvolles Corpsschießen am 1. Mai / SSV sorgte für sportliche Unterstützung
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Wieder ein ,,Blech-Beben“ im Festzelt
(nk). Nach der gelungenen Pre-
miere im Vorjahr geht die Schüt-
zenlust nun einen Schritt weiter: 
Der Frühschoppen im Festzelt 
am Schützenfest-Montag wird 
auch in diesem Jahr stattfi nden 
und ausgeweitet. 

Major André Uhr plant wieder Familien-Event auf der Festwiese / 900 Plätze sind bei der zweiten Aufl age möglich

Hatte man sich im letzten Jahr 
noch selbst auf 600 Teilnehmer 
beschränkt, um die organisa-
torischen Abläufe im Griff zu 
behalten, können 2026 nun bis 
zu 900 Plätze vergeben werden. 
,,Wir wollen den Frühschoppen, 

den wir ,,Blechbeben“ getauft ha-
ben, zu einer festen Institution im 
Kirmesablauf machen“, freut sich 
Schützenlust-Major und Initiator 
André Uhr ganz besonders über 
die positive Resonanz. 
Unterstützung erhält er nun von 

seinem Amtskollegen Volker Alb-
recht von den Hubertusschützen, 
der im letzten Jahr vor Ort mit-
feierte und sein Corps nun zum 
Mitmachen einlädt. 
Der musikalische Familien-Früh-
schoppen mit Kinderbelustigung 
wird Schützenfest-Montag ab 
11.00 Uhr im Festzelt auf der 
Wiese gefeiert. Die Klangkörper 
der Schützenlust spielen auf, es 
gibt kleine und große Schman-
kerln von Eberhard-Catering 
aus Wuppertal. Chefkoch dort 
ist wieder der Neusser Profi koch 
und Gilde-Hauptmann Thomas 
Baumann. Der Preis liegt wieder 
bei € 18 als Unkostenbeitrag pro 
Person, Getränke kommen extra. 
Mit Sicherheit wird es das be-
liebte ,,Match of the day“ wieder 
geben. 
Anmelden können sich Schützen-
lustzüge wie beim Club 900 über 
das Meldeportal des Corps, Pas-
sive so wie auf dem Plakat ange-
kündigt und Hubertusschützen 
melden sich über ihr Corps an.

Freuen sich auf das ,,Blech-Beben“: Schützenlust-Schützenmeister Ingo Bösch, Major André Uhr und 
IT-Beauftragter Daniel Lukas (v. l.)
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Wir erfüllen Haarträume!

Calligraphie
Haarschnitt

für mehr Volumen

Haarverdichtung/
-verlängerung
für mehr Fülle

Kreatin 
Haarglattung

für seidig glattes Haar

Farbtechnik
für ihren 

individuellen Look

Kontaktieren Sie uns gern für einen kostenlosen Beratungstermin.

Oberstraße 121 • 41460 Neuss • Tel. 02131 / 2 50 60 • jessica-scheler.de 
Auch online-Terminvergabe möglich

Kein Schützenlust-Ball in der Stadthalle
(nk). Der NGZ war der Schüt-
zenlustball in der Stadthal-
le einen lokalen Aufmacher 
wert:,,Schützenlustball vor un-
gewisser Zukunft“ titelte man 
auf fünf Spalten am 6. Juni und 
skizzierte treff end die aktuelle 
Situation. 
Anlaß war die Absage des Balls 
für dieses Jahr - der Vorstand um 
André Uhr hatte die Reißleine 
gezogen, nachdem bis zum 1. 
Mai nur 600 Karten zum Preis 
von € 39,- verkauft worden wa-
ren. Stattdessen lädt man nun 
am Schützenfest-Sonntag zum 
,,Club 900“ ins Zeughaus ein. 
Dort kostet der Eintritt nur € 25,- 
und die 900 Karten waren inner-
halb von 20 Stunden ausverkauft.

Großveranstaltungen wie die 
vergangenen Schützenlustbälle 
unterliegen modischen und or-
ganisatorischen Schwankungen 
im Zuspruch sowie sich verän-
dernden Rahmenbedingungen.
2019 hatte noch niemand ahnen 
können, dass möglicherweise der 

Corona-Pandemie die Ball-Tra-
dition - und im Jahr 2022 sorgten 
organisatorische Differenzen 
dafür, dass es am Schützenfest-
Sonntag keine Ballveranstaltung 

in der Stadthalle gab, sondern 
die Schützenlust stattdessen 
,,die pure Lust auf Wiese“ in 
einem Zelt auf der Rennbahn 
feiern musste. 2023 hatte man 
sich in verschiedenen Gesprä-
chen nicht einigen können - es 
gab keinen Ball. Knackpunkt bei 
den Verhandlungen waren laut 
Schützenlust-Major André Uhr 
vor allem baurechtliche Aufla-
gen, die nun dazu führten, dass 
deutlich weniger Fläche genutzt 
werden darf und damit weniger 
Besucher Einlass fi nden. 
Nach zwei verkleinerten Aufl agen 
in 2024 und 2025 mit maximal 
1500 zugelassenen Gästen bleibt 
die Stadthalle in diesem Jahr 
wieder dunkel.
,,Wir konnten die gestiegenen 
Kosten bei reduzierter Kartenan-
zahl einfach nicht weitergeben 
und sind dankbar, dass uns Her-
bert Geyr kurzfristig bei unserer 
Ersatzveranstaltung ,,Club 900“ 
im Zeughaus unterstützt“ sagt 
André Uhr.

In der Stadthalle wird es keine pure Lust auf Sonntag geben / Erhöhte Kosten bei weniger Kartenverkäufen nicht tragbar
letzte von insgesamt 25 Schüt-
zenlustbällen in der bewährten 
Art und Weise in der Stadthalle 
gefeiert wurde. In den Jahren 
2020 und 2021 unterbrach die 

Schützenlustball im Saal der Stadthalle

Verlegt!
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Schützen gegen Krebs - diese Aktion des ehemaligen Schützenkönigs Marc Hillen wurde jetzt auch beim Corpsschießen der Neusser 
Schützenlust unterstützt, die gleichzeitig einen neuen Wein-Verkostungsrekord für den Scheibendamm aufgestellt haben dürfte. Ins-
gesamt gingen 12 Kartons Gipfelwein über den Tresen und wurden vom freundlichen M&M-Gastronomieteam um Marvin Schorn und 
Marc Braeckeler zum Selbstkostenpreis an die durstigen Schützen verkauft. Der Vorstand der Schützenlust rundete das Ergebnis aus 
privater Tasche auf, so dass insgesamt € 1500  an den Verein ,,Schützen gegen Krebs“ übergeben werden konnten. 

Für jeden anlass
Die passende Location

DIE KULTKNEIPE IM HERZEN DER NEUSTRAßE! 

5
Versammlungs- bzw. 
Veranstaltungsräume und sogar 
eine ganze Etage für Ihre Feier 
stehen hier zur Verfügung.

...Livemusik, Partys, Sportübertragungen, Kicker, 
Dart, Billard, eine schöne Außenterrasse, leckeres 

Essen und Vieles mehr!

Dienstag bis Freitag ab 16 Uhr geöffnet
Samstags und Sonntags zur Bundesliga ab 15 Uhr

www.neussfeiert.de | kontakt@neussfeiert.de

www.neussfeiert.de | kontakt@neussfeiert.de www.neussfeiert.de | kontakt@neussfeiert.de

www.neussfeiert.de | kontakt@neussfeiert.de

DIe WohL bEkaNntEstE 
MUsiKknEipE iM 
RHeiNkrEis neUss 
bIetEt...

Zwischen dem Hamtorkrug und dem Fridays   
bereiten wir nicht nur leckere Gerichte für  
unsere Gäste im Hamtorkrug zu,    
sondern bieten auch Caterings   
für verschiedene     
Anlässe an.

Die Räumlichkeiten der 
Scheibenschützen Neuss bieten 
Platz für bis zu  
300 Personen.

Profititeren Sie    
von leckerem    
Essen und dem   
hervorragenden   
Service für ihre Feier   
oder Tagung.

Ob Zuhause, im Büro oder an unsere Locations, 
unser Team steht Ihnen gerne beratend zur Seite

Die Eventlocation für Ihre Festlichkeit 
in der Innnenstadt

Das Fridays bietet einen schön angelegten Garten und 
Kapazität für bis zu 100 Personen.

Lassen Sie sich von unserem überragendem Serrvice und 
hervorragenden Buffets verwöhnen.

Hochzeit, Geburtstag, Kommunion, etc.

...ein Ort für jede Feierlichkeit

Scheibenschützen Neuss bieten 
Platz für bis zu  

Profititeren Sie    
von leckerem    
Essen und dem   
hervorragenden   
Service für ihre Feier   

für mehr 
infos hier 
scannen!

▪ Firmenveranstaltungen
▪ Messen
▪ Tagungen
▪ Konzerte
▪ Hochzeiten
▪ private Feiern
▪ uvm.

Die neue Location direkt am neuen Bürgerpark

1500 
Personen

Die 2026 kernsanierte 
Wetthalle bietet eine 
moderne Eventlocation 
für Events aller Art mit 
bis zu 

Die große Terrasse mit Biergarten bietet besten Blick 
ins Grüne auf den neuen Bürgerpark

www.neussfeiert.de | kontakt@neussfeiert.de
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NEUSS KUNSTEDITION

NEU

ONLINE BESTELLEN ODER IN NEUSS VOR ORT KAUFEN
- Schützenbüro  Münsterstr. 6
- POERTZGEN  Further Str. 61
- rauchbar  Neustr. 9-11
- Tourist Information Büchel 6
- me time concept store Michaelstr. 2

Der Künstler Jacques Tilly ist in 
Düsseldorf zu Hause und für ei-
nen Abstecher nach Neuss immer 
zu haben. Pünktlich zum Start 
der Landesgartenschau 2026 in 
Neuss (16. April) präsentierten 
der Neusser Bürger-Schützen-
Verein (NBSV 1823 e.V.) und der 
bekannte Künstler eine limitierte 
Neuss Kunstedition des R(h)ein-
gins.

Das von Tilly gestaltete Fla-
schenlabel und die Geschenk-
verpackung illustrieren bekann-
te Neusser Bauwerke wie die 
Quirinus-Basilika, das historische 
Obertor und das Rathaus. Wei-
tere Motive sind im Tilly-Stil 
nachempfundene Impressionen 
vom Neusser Schützenfest sowie 
der Landesgartenschau. Eine 
individuelle Nummer macht jede 
Flasche der r(h)eingin Neuss 
Kunstedition zum Unikat und da-

mit zur perfekten Geschenkidee 
für jeden Anlass.
Die Rezeptur des r(h)eingins ver-
bindet vollmundigen Wacholder 
mit einem hochwertigen Herstel-
lungsprozess und verzichtet be-
wusst auf zusätzliche Botanicals. 

Die Neuss Kunstedition des r(h)
eingins in der hochwertigen Ge-
schenkverpackung ist zum Preis 
von 34,99 Euro im NBSV-Schüt-
zenbüro auf der Münsterstraße 6 
in Neuss erhältlich. Bis „Zog-Zog 
2026“ öff net das Schützenbüro 
jeden Donnerstag von 15:00 bis 
18:00 Uhr. Außerdem kann der 
r(h)eingin über den Online-Shop 
mit Versand oder per Mail an 
shop@nbsv1823.de im Schützen-
büro vorbestellt werden.
Außerdem haben bereits mehrere 
Neusser Einzelhändler r(h)eingin 
in der Neuss Kunstedition in ihr 
Sortiment aufgenommenn.

R(h)eingin von NBSV
und Jacques Tilly

Limitierte Kunstedition mit illustrierten Neusser Motiven
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41460 Neuss • Sebastianusstr. 5 
 Tel. 02131 / 21 335

47877 Willich-Schiefbahn • Hochstr. 40 
Tel. 02154 / 70 834

www.contessa-dessous.de

Hochstr. 40 · 47877 Willich-Schiefbahn
Telefon: 0 21 54 - 7 08 34

www.contessa-dessous.de

BAUSTELLEN - AKTIONSPREISE

Wäsche und Bademoden
 A- bis K 65-105

Bloß ke Ehreamb?
Wells du janz jenöglech leve,
lott ke Ehreamb dich jeve.
Möt so ´nem Amb, dat es jewess,
litt´s bal du en de Dodekess.

Völl Ambrasch, Jedöns on Sorje,
wie jeht et wieder – hütt on morje?
Opfers Ziet on Jeld, wödds krank.
Wat kütt erut? Ke bitzke Dank!

Ohne Amb levst du janz friedlich,
et es ruhig on jemütlich.
Spars ´ne Pöngel Jeld on Ziet.
Mer trick der Hot, wenn mer dich süht.

Launische Gedanken zum Thema Ehrenamt - von Achim Tilmes

Klatsch on Tratsch on fi ese Klaf,
schnitt am Eng de Ehr´ dech av.
Wellste net ze fröh en´t Jrav,
lehn´ de Ehrenämbter av.

Manche Doll krakelt em Suff , 
bekleckert dinne jode Ruf.
Die so meckere on maule 
send miesch selvs die Oberfaule.

Dröm, hät Wellem Busch jerone, 
Frau on Kenger donn verschone.
Soll dinne Kopp dech net mie bromme,
lott Ehreämbter angre Domme.

Wat Wellem Busch he hät jedonn,
kann kenne Schötze je verstonn.
Mer send net fi es – vör kenne Poste 
on scheue dobee och kenn Koste.

Ob Sport, Soziales, Politik,
mer schrecke fast för nix zeröck.
Doför mots du dech net scheneere;
denn Schötze donnt sech engageere.

(nach Wilhelm Busch - 
adaptiert von Achim Tilmes)

Mundart-Autor Achim Tilmes 
war Vorsitzender, Major, Ehrenmajor – nun ist er auch Grenadiersieger. Mit 78 Jahren schoss 
er 45 Ringe und krönte sich damit zum Sieger des Grenadiercorps des Jahres 2026/27. 
Im Neusser Grenadierkorps war er Oberleutnant des von ihm 1968 mitgegründeten Zuges 
„Mer donnt möt ut Frack“, Vorsitzender (1979 bis 1995), direkt im Anschluss Major (bis 2004) 
und danach Ehrenmajor. Beim Korpsschießen auf dem Scheibenstand reichten Tilmes, der 
zweimal Königsbewerber in Neuss war und seit 60 Jahren Schütze ist, 45 von 50 möglichen 
Ringen, um sich in die Siegerliste einzutragen. Georg Kaster („Halt fass an Nüss“) landete 
mit der gleichen Anzahl an Ringen aber dem schlechteren Treff erbild auf Platz zwei.
Im Foto ist der Korpssieger zusammen mit Schützenkönig Franz Josef Odendahl zu sehen.
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In diesem Jahr bringt die Neus-
ser Schützenlust wahrscheinlich 
28 Großfackeln beim samstäg-
lichen Fackelzug auf den Markt 
und stellt damit den eigenen Re-
kord aus dem Jahr 2024 ein. Das 
ist ein sehr gutes Ergebnis, wie 
sich auch der Fackelbaubeauf-
tragte der Neusser Schützenlust, 
Jochen Heinemann, freut. 2022 
waren es noch 24 Großfackeln, 

ehe es 2023 einen kleinen Ein-
bruch mit nur 20 Fackeln gab. 
2024 hatte man mit 28 Großfa-
ckeln ein Rekordergebnis erzielt, 
2025 waren 26 Fackeln durch 
Neuss gezogen.
,,Falls jemand spontan noch eine 
Großfackel bauen möchte haben 
wir auch noch Gestelle übrig“, 
weiß Fackelbaubeauftragter 
Jochen Heinemann.

Schützenlust bringt 28 Fackeln auf den Markt
Das sind zwei Großfackeln mehr als im Vorjahr / Schützenlust baut in eigener Fackelbauhalle

Immer Blank 40 Jahre
Kreuzritter 96 Die pure Lust auf Bridgerton
Mit Lust und Laune 18 Jahre - Endlich volljährig
Mödköttel   Landesschützenschau
Nordlichter  Ich bin Schütze, lasst mich rein! 
Nur So      Im Fokus 2026
Nüsser Freud Die schönsten Röskes gibt‘s in Neuss!
Nüsser Nixnötz Nüsser Röske
Papas Stolz  Der letzte Gaul hat WLAN
Quirinus Treu Udo hat Euch lieb
Rheinfallspinsel PROSTatakrebs-Vorsorge
Voll Dabei   El Presidente
Zugabe      WM
Zügellos     Bumm
Zugvögel    Drink doch ene mit
Zugzwang   Zugzwang sagt Danke

Die Fackelthemen der Schützenlust in diesem Jahr sind:

Abzugeben  Singles in Deiner Nähe 
Corneliusjongens Endlich volljährig
De Stoppetrecker 40 Jahre Stoppetrecker
De Wonneproppe Der 23.Versuch
Die Oberjä(h)rigen Direck‘ vom Maat in‘t Reservat
Dropjänger  Hüte in Blüte
E bitzke doll Schützenhaus auf der LaGa
Erste Güte   da geht noch was...!
Ewig Lust   Abstellgleis
Flaschendiebe 1.Jahr Flaschendiebe
Flaschenzug Nüsser Röskes
Hessepözer  BND - Blumen Nothilfe Dienst

Optik Mellentin   S. 02
Kemper Immobilien S. 05
Optiker Ritters  S. 07
Bunert, der Neusser Laufl aden  S. 09
Espresso Perfetto Neuss S. 11
Maßlos - Bettenhaus Pietsch S. 13
Gerüstbau Kaiser S. 15
Kohlmann´s  S. 17
Coiff eur Landwehrs S. 19
Gerry´s Braut- & Festmoden S. 21 
i.drive Fachinstitut Rheinland S. 23
Hörgeräte Bolz S. 25
Iven Haustechnik  S. 27
Monas New Fashion S. 28
Apostolos for hair S. 29
Eiscafe Roma  S. 30
Der Schneider S. 31
Schneiderei Akyol S. 33
Helten exklusive Küchen S. 35
Ölmühle C. Thywissen S. 36
Kitti chai S. 38
BMW Timmermanns S. 39
Jörg Wessel Steuerberater S. 41
Sparkasse Neuss S. 43
Stephan Hilgers Gartenbedarf S. 44
Derichs Bauelemente S. 45
Schuhhaus Albeck S. 47
Stille Örtchen - 20 feet S. 48
20 Feed Event GmbH S. 49
Stadtwerke Neuss   S. 51
Von Poll Immobilien Frank Löbig  S. 53
daheim zuhause Betreuung & Pfl ege S. 55
Autovermietung Arndt S. 57
Cafe Extrablatt S. 58
Dr. Hüsch & Partner Rechtsanwälte  S. 59
Coiff eur André Blum S. 61

Die Neusser und Kaarster Apotheken S. 61
Hencke & Meier Möbel & Tischlerei S. 63
Medicoreha S. 65
Breuer, Klingen Rechtsanwälte S. 67
Leihhaus Winter S. 69
Drusushof S. 71
Berthold Bestattungen S. 73
Jessica Scheler hair professionals S. 75
Hamtorkrug, Marienbildchen u. a. S. 77
Remy & Nauen Versicherungsmakler  S. 79
Comtessa Wäsche und Bademoden S. 81
Hair- & Beauty-Atelier by Mirjana S. 84
Konditorei Gummersbach S. 86
Neusser Huthaus   S. 87
Napp Einhorn Apotheke S. 89
Vogthaus  S. 91
Baguetterie Nicole S. 93
Krause Karosserie S. 95
Kinna Steuerberatung S. 97
Sebastianus Apotheke u. a. S. 99
Paul & Albrecht Patentanwälte PartG mbB S. 101
Südpark Optik S. 103
Store No 16 S. 105
Vicus italiano S. 106
Druckerei Jo Jung S. 107
Neuss Düsseldorfer Häfen  S. 111
Barrique Neuss Oberstraße  S. 113
Marktcafé S. 114
Stempel Dörr S. 115
Zimmer Sicherheitstechnik S. 117
Der Schneider Niederwall S. 119
Neusser Bauverein S. 121
Gille Immobilien S. 123
Der Regimentsschneider Tezgör S. 125
Forumpraxis Tegtmeier S. 127
M&M Germany S. 128

Unsere Inserenten im Überblick
Wir danken für die Unterstützung und bitten um Berücksichtigung

Am 25. August 2026
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Für Mirjana Cvijetic war Neujahr 
2026 der Startschuß in einen neu-
en Lebensabschnitt: Sie hat  sich 
ihren Lebenstraum erfüllt und ihr 
,,Hair- & Beauty-Atelier by Mirja-
na“ eröff net. Die Friseurmeisterin 
übernahm nahtlos die Coiff eur- 
und Beauty-Lounge von Halil 
Sen und brachte gleich einen 
weiblichen Touch in die Räumlich-
keiten an der Schorlemer Straße/ 
Ecke Deutsche Straße. ,,Ich wurde 
von den Kundinnen und Kunden 
toll aufgenommen und freue mich 
sehr, hier so viele nette Neusser-
Innen stylen zu dürfen.“

Auf rund 160 qm Fläche frisiert 
Mirjana die Damen, Herren und 
Kinder mit persönlichem Stil: ,,Wir 
gestalten modern, zeitgemäß und 
immer mit der neuesten Technik 
bei Schnitt, Coloration und Pfl e-
ge, und natürlich immer mit der 
Betonung auf die Persönlichkeit 
der Kundin bzw. des Kunden. 
Die Frisur muß perfekt zur indi-
viduellen Persönlichkeit passen.“

Hair- & Beauty-Atelier by Mirjana
Mirjana Cvijetic macht sich selbstständig und übernimmt Friseur-Salon an der Schorlemer Straße / Ecke Deutsche Straße

Anzeige

Ihre neue Friseurin in Neuss:
,,Ich freue mich auf Sie!“

Mirjana Cvijetic

Ihre Spezialität sind neben den 
modernen Schnitten und Stylings 
vor allem Farben, bei denen sie 
auf Produkte der Marke ,,da-
vines“ vertraut, sowie Extensions, 
die sie in sechs verschiedenen 
Methoden beherrscht.

Die 40-Jährige mit serbischen 
Wurzeln wurde in Bonn geboren 
und fand vor 15 Jahren den Weg 
in die Quirinusstadt - der Liebe 
wegen. Ihre beiden Kinder sind 
mittlerweile zwölf und neun Jahre 
alt und freuen sich sehr, wenn 
sie ihre Mutter zwischendurch 
im Atelier by Mirjana besuchen 
können.  ,,Ich habe praktisch 
seit meiner Lehre vor 22 Jahren 
immer davon geträumt, einen 
eigenen Friseursalon zu eröff nen. 
In den Salon hier habe ich mich 
von der ersten Sekunde an ver-
liebt und nach zwei Wochen war 
die Übernahme perfekt.“
Mirjana, wie auch ihre Kinder 
und die KundInnen, schätzen vor 
allem die persönliche Atmosphä-

re in den Räumlichkeiten. Und so 
ist das Gespräch das Besondere 
in ihrem Atelier. Schnell entwi-
ckelt sich eine persönliche, unge-
zwungene Atmosphäre, die durch 
das ruhige Ambiete unterstützt 
wird. Hier dröhnen keine anderen 
Föns oder Trockenhauben, hier 
dringt nicht das Gespräch vom 
Nachbarplatz an das Ohr, hier 
steht die Kundin oder der Kunde 
ganz im Mittelpunkt. ,,Ich liebe 
das ruhige Arbeiten, weil ich mich 
so viel besser auf die Person im 
Sessel vor mir konzentrieren 
kann.“
Natürlich stimmen Service und 
Komfort. Eine breite Palette aus-
gesuchter Tee- und Kaff eesorten 
steht zur Verfügung, vielleicht 
wird zukünftig eine Kosmetikerin 
oder ein Barbier das Angebot 
noch ergänzen. ,,Ich wurde hier 
sehr gut aufgenommen - und die 
Leute, die ich hier kennenlernen 
durfte, sind echt nett.“ Vielleicht 
versuchen Sie es auch einmal 
- Sie werden es nicht bereuen.

,,Ich bin ganz begeistert von den 
Neussern“ schwärmt Frseurmei-
sterin Mirjana Cvijetic

Damen • Herren • Kinder
Dienstag - Freitag 10.00 - 19.00 Uhr
Samstag   09:00 - 15:00 Uhr
Montag  Ruhetag

Schorlemer Straße 103
 41464 Neuss
 Tel. 02131 - 24 74 4
 www.atelier-mirjana.de  
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Konditorei Gummersbach
       Brot & Backwaren • Kuchen & Torten

       Qualität hat einen Namen

       Rheydter Str. 62
       41464 Neuss
       Tel./ Fax: 02131 - 85 86 74
       st-gummersbach@t-online.de
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Immer wieder 
montags vor dem

Neusser Huthaus...
Alle Jahre wieder…können vor 
dem Neusser Huthaus, Glock-
hammer 16, wieder Gäste am 
Kirmesmontag den Nachmit-
tagsumzug genießen. Seit vielen 
Jahren lädt das Ehepaar Rita und 

Hüte, Federn, Huthalter, Feldbinden,
Gefreitenknöpfe, Metallabzeichen,

Handschuhe (Stretch oder BW),
Krawatten, Gewehrsträußchen,
Ordenspangen / Ordensketten,
Ordensband, Hirschhornknöpfe,

Säbelgehänge
Federn aufnähen - Hüte aufarbeiten - Kordel tauschen

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Sa. 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Neusser Bürger Schützenfest – Notdienst!

pellen spielen auf. ,,Wir freuen 
uns immer wieder, wenn wir 
zahlreiche Gäste begrüßen kön-
nen. Einige kommen schon viele 
Jahre“, so erzählen die Eheleute. 
Die Firma Barawasser unter-
stützt die Aktion vom ersten Tag 
an, und stellt die Stühle zur Ver-
fügung. Wenn die Stühle ange-
liefert werden, stehen bereits die 
ersten Gäste vor dem Geschäft, 
um einen Platz in der ersten 
Reihe zu ergattern. Wie in jedem 
Jahr wird auch in diesem Jahr 
wieder ein Schützenhut durch 
die Reihen gehen, um Spen-
den für einen guten Zweck zu 

sammeln. In diesem Jahr soll die 
Initiative „Schützen helfen in Ru-
mänien“ unterstützt werden. Seit 
vielen Jahren engagieren sich 
Schützen, sammeln Päckchen 
für Kinder. Die Päckchen werden 
dann um die Weihnachtszeit mit 
LKWs nach Rumänien transpor-
tiert. Die Spenden werden für 
Benzinkosten und weitere Kosten 
für den Transport eingesetzt. An-
meldungen sind ab sofort möglich 
per Telefon 02131 271715, per 
Mail: neusser-huthaus@t-online.
de oder persönlich im Geschäft.
„Jetzt muss nur noch das Wetter 
stimmen“, so die Eheleute

Piet van Opbergen 250 Gäste ein.
Ab 13.30 Uhr können die Besu-
cher Platz nehmen, und so das 
Treiben auf dem Glockhammer 
genießen. Das Jägercorps hat 
hier Antreten und die Musikka-
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Der ,,Durchzug“ feierte Jubiläum
Es ist das Jahr 2000 - unsere 
Schulzeit am Nelly und am Qui-
rinus neigte sich allmählich dem 
Ende und 13 Freunde suchten 
einen Verein in Neuss, der sicher-
stellt, dass wir uns mindestens 
einmal im Jahr in Neuss wieder 
sehen, bevor wir uns zum Be-
rufseinstieg oder Weiterbildung in 
alle Welt zerstreuen. Aus Freund-
schaft und unserer Neusser 
Heimatverbundenheit entstand 
die Idee des Schützenlustzugs 
„Durchzug“, der im selbigen Jahr 
gegründet wurde. 
Wehret den Anfängen - mit tat-
kräftiger Unterstützung von Acki 
(Ackermann)  und Herbert (Geyr) 
lernten wir das Marschieren im 
Takt der Kapelle, das Salutieren 
und die ein oder andere Weisheit, 
die uns in den ersten Jahren 
einen zielgerichteten Kompass 
verlieh. Die enge Verbundenheit 
zu „Quirinus Treu“ ermöglichte 
uns aus Fehlern zu lernen, bevor 
wir sie begehen. Vielen Dank an 
der Stelle auch an den ehema-

Schulfreunde von den Gymnasien Nelly-Sachs und Quirinus gründeten im Jahr 2000 den Schützenlustzug

Erinnerungen. Viele verschie-
dene Gesichter schmückten in 
den vergangenen 25 Jahren die 
Reihen des Durchzugs. Heute 
besteht der Durchzug aus 17 

Neuss Büchel 17 -21 
www.einhorn-apotheke-neuss.de hat’s

nötigen Freiraum an den Festta-
gen gewähren. Wir Schützen im 
Durchzug geben dann 361 Tage 
im Jahr zurück, bis das nächste 
Schützenfest eingeläutet wird.
Unser Dank gilt neben unseren 

Familienangehörigen und Freun-
den auch den vielen ehrenamt-
lichen Kameraden, ohne die die 
Schützentradition in dieser Form 
nicht möglich wäre und freuen 
uns alle gemeinsam auf die 

nächsten 25 Jahren mit einem 
dreifachen:
„Zieh, Durch! Zieh, Durch! Zieh 
Durch!“

Christoph Rohmer 

aktiven Mitgliedern (davon 11 
Gründungsmitglieder).

Ohne die dankenswerte Unter-
stützung unserer Eltern wäre das 
alles nicht möglich gewesen. Sie 
kümmerten sich in den ersten 
Jahr(zehnt)en um die Verpfl egung 
des Zuges, bügelten Hemden 
und fuhren uns zu den Antritts-
zeiten in die Stadt. Heute sind 
es (überwiegend) unsere Frauen 
und Kinder, die uns beim Schüt-
zenfest unterstützen und uns den 

ligen Schützenkönig Mario nebst 
Maria (Meyen), die uns immer 
als gute Gast- und Ratgeber zur 
Seite standen.

Und so - wer hätte das gedacht 
- wurde aus dem ersten Grün-
dungs-Treff en bei Familie Goder 
in Gnadental ein Jahrzehnte 

währendes Engagement. Die fol-
genden 25 Jahre prägten uns als 
Gemeinschaft und füllten sich mit 
unzähligen und unvergesslichen 

Der Durchzug kurz vor der Abnahme.         Fotos (2): Schützenlustzug Durchzug
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Großes Team
Das Vogthaus freut sich auf das 
fünfte Schützenfest nach dem 
Umbau und der Übernahme 
durch das Team von Stavros 
Bailas. 
Am 26. August 2021 hatte die 
Bolten-Brauerei das Haus nach 
gründlicher Renovierung mitten 
in der Coronapandemie und ohne 
Schützenfest eröff net. ,,Jetzt wis-
sen wir, was an den schützenfest-
lichen Tagen auf uns zukommt 
und wir freuen uns darauf“, erklärt 
Stavros Bailos.

Stammgäste
An den Tagen der Wonne führt 
er ein Team von 50 Personen, 
dazu gehören dann 20 Kellner, 12 
Köche, 13 Aushilfen und 5 Spü-
ler. Dabei ist der Kontakt zu den 
Gästen besonders wichtig. Jeder 
Zug bzw. jeder Tisch hat seinen 
eigenen Kellner, der meistens 
seine Stammkunden und deren 
Wünsche bestens kennt und oft 

BFK spielt rund ums Vogthaus
Das historische Gebäude verfügt über 700 Sitzplätze / Kapazitäten auch an Schützenfest vorhanden

schon vor der Bestellung das 
erste Bier der richtigen Sorte für 
den Gast bereithält.

Bierwagen vor Ort
Wie schon im letzten Jahr wird ein 
Bierwagen permanent auf dem 
Münsterplatz stehen und dort 
die Versorgung mit frischen Ge-
tränken sicherstellen. Außerdem 
wird die Dekoration der Terrassen 
aufgefrischt und die Terrasse vor 
dem Haus auf 25 Meter erweitert.
So ist sichergestellt, dass man 
bei insgesamt 700 Plätzen immer 
eine Sitzgelegenheit fi ndet. Denn 
in den Außenbereichen vor und 
hinter dem Haus stehen jeweils 
100 Plätze zur Verfügung, hinzu 
kommt der Biergarten auf dem 
Münsterplatz mit 200 Plätzen 
und das Vogthaus innen mit 300 
Plätzen.

Vogthaus & Schützenfest
Es stehen drei Gesellschaftsräu-
me von zehn bis 40 Personen 

zur Verfügung, die gerne auch 
von Schützenzügen für ihre Ver-
sammlungen genutzt werden. 
,,Übers Jahr haben wir noch eini-
ge Termine frei - an Schützenfest-
Sonntag, wenn wir mehr als 1000 
Essen herausgeben, sind wir fast 
ausgebucht. Wir bemühen uns 
aber immer, weitere Anfragen zu 
erfüllen.“

BFK an Oberst- und
Königsehrenabend
Zur Einstimmung auf das Schüt-
zenfest wird an Oberst- und 
Königsehrenabend, also am 
Samstag, 8. und 15. August, rund 
um das Vogthaus und auf dem 
Münsterplatz das Bundesfanfa-
renkorps aufspielen. Unterstützt 
wird es dabei von einem DJ. 
,,Wir haben das im letzten Jahr 
bereits geprobt und waren mit 
der Resonanz sehr zufrieden“ 
erklärt Bailas.

Neue Gerichte
Neu und erweitert ist in diesem 
Jahr auch die Speisekarte. Dort 
fi nden sich verschiedene, neue 
Vorspeisen wie z. B. Scampi, 
diverse Brote und -aufstriche, 
vegane Burger sowie neue Sa-
latvariationen. Dabei kommt vor 
allem der Sommersalat Bombay 
mit frischen Früchten, Pute und 
Curry-Dressing besonders gut 
an.
Chef Stavros Bailas ist (fast) im-
mer vor Ort und Ansprechpartner 
bei allen Belangen. Das zahlt 
sich aus. Im Vogthaus fühlen sich 
Gäste und Mitarbeiter wohl.
Stavros Bailas jedenfalls hat den 
Schritt in die Selbstständigkeit 
nicht bereut: ,,Alles richtig ge-
macht. Es macht Spaß und soll 
in Zukunft sogar noch mehr Spaß 
machen. Ich bin angekommen 
und bleibe die nächsten 20Jahre 
hier.“ 

Anzeige

Restaurant Vogthaus
Münsterplatz 10-12
41460 Neuss

Öff nungszeiten Montags Ruhetag
Die. bis Do.  12.00 - 23.00 Uhr
Fr. und Sa.   12.00 - 00.00 Uhr
Sonntag     12.00 - 21.30 Uhr
Küche:
Die. biss Sa. 12.00 - 22.00 Uhr
Sonntag     12.00 - 21.00 Uhr

Reservierung:
reservierung@vogthaus-neuss.de
Tel.: 02131 4088109
www.vogthausneuss.de



Seite 92

Rückblick I: Schützenfest vor 20 Jahren
Vom Hofstaat zum Schützenkönigspaar / Interview in Lust & Leute vör die Dag  2006

2006

Im Jahr 2006 stand das Schüt-
zenkönigspaar Karl-Theo I. und 
Herta Reinhart der noch jungen 
Lust & Leute-Redaktion Rede 
und Antwort.
Darin berichten sie, dass es 
schon lange ihr Wunsch gewe-
sen sein, das Schützenfest ein-
mal als Königspaar zu erleben. 
Beide waren bereits Anfang der 
siebziger Jahre im Hofstaat bei 
Marga und Heinz-Günter Hüsch 
und hatten auch die Königszeit 

und ist doch mitten unter ihnen 
und wird von ihnen getragen. 
Man repräsentiert aber auch 
ein Fest, das nach wie vor als 
Symbol für diese Stadt steht, 
das Gemeinschafts- und Hei-
matgefühl transportiert, das ein 
Aushängeschild und ein großer 
Image- und Wirtschaftsfaktor 
für diese Stadt ist. Letztlich re-
präsentiert man also auch seine 
Heimatstadt. Das ist eine schö-
ne, aufregende und spannende 

Aufgabe.“
Karl-Theo Reinhart war übrigens 
ebenfalls als einziger Bewerber 
an die Vogelstange getreten. 
Im selben Jahr erhielten die 
Tragefahnen der Schützenlust 
übrigens neue Fahnenspitzen. 
Mit Hilfe der Ex-Majestät Franz-
Josef Badort wurde aus dem 
ehemaligen Königsorden und 
einer neutralen Fahnenspitze 
ein schmuckes Unikat.

der Familie Flecken hautnah 
miterlebt. 
,,Dieses Fest hat uns über Jahr-
zehnte immer eine Menge ge-
geben an Freude, Freundschaft, 
Zusammenhalt. Das wollten wir 
einmal aus der Perspektive der 
höchsten Repräsentanten des 
Festes erleben, und von dort 
aus einiges zurückgeben von 
dem, was uns das Fest gege-
ben hat.
Man repräsentiert die Schützen 

Seit über 35 Jahren steht die 
Baguetterie Nicole für franzö-
sischen Genuss, Gastfreund-
schaft und ein Stück Urlaubsge-
fühl mitten in Neuss. Was einst 
als kleine Idee begann, hat sich 
zu einer festen Institution entwi-
ckelt und begeistert Generati-
onen von Gästen mit frisch be-
legten Baguettes, französischen 
Spezialitäten und einer einzigar-
tigen Atmosphäre.
Wer die Baguetterie Nicole be-
tritt, spürt sofort den Charme der 
Provence ein Ort zum Genie-
ßen, Verweilen und Zusammen-
kommen. Ob zum Frühstück, in 
der Mittagspause oder auf einen 

Kaff ee zwischendurch: Hier tref-
fen französische Lebensart und 
niederrheinische Herzlichkeit 
aufeinander.
Besonders stolz sind wir dar-
auf, dass viele unserer Gäste 
uns seit Jahrzehnten begleiten. 
Diese Treue ist für uns Anerken-
nung und Ansporn zugleich. Mit 
viel Leidenschaft, frischen Zu-
taten und persönlichem Service 
möchten wir auch in Zukunft ein 
Stück Frankreich an Erft und 
Rhein bleiben.
Die Baguetterie Nicole seit über 
35 Jahren ein Ort für Genuss, 
Begegnung und das gewisse 
Savoir-vivre.

Nicole Baguetterie
Büttger Str. 16, 41460 Neuss

Tel.: 02131 - 21885
 Mo - Fr. 8:30 - 16:00 Uhr
 Sa & So 9:00 - 14:00 Uhr
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Herr Reinhart, wann ist die Entscheidung gereift, einmal 
Schützenkönig werden zu wollen?
Reinhart: Es gab schon lange den Wunsch, das 
Schützenfest einmal als Königspaar zu erleben. Meine 
Frau Herta und ich waren bereits Anfang der siebziger 
Jahre im Hofstaat bei Marga und Heinz-Günter Hüsch 
und haben auch die Königszeit der Familie Fle-
cken hautnah miterlebt. Schon damals hat 

u n s der Gedanke, einmal das Kö-
nigspaar in Neuss zu sein, 
nicht losgelassen. Dieses Fest 

hat uns über Jahrzehnte immer 
eine Menge gegeben an 

Freude, Freundschaft, 
Zusammenhalt.  Das 
wollten wir einmal 
aus der Perspektive 
der höchsten Re-
präsentanten des 
Festes erleben, und 
von dort aus einiges 
zurückgeben von 
dem, was uns das 
Fest gegeben hat. 
Was macht das Amt 
des Schützenkönigs 
aus?
R e i n h a r t :  M a n 
repräsentiert die 

Schützen und ist doch mitten 
unter ihnen und wird von ihnen 
getragen. Man repräsentiert aber 
auch ein Fest, das nach wie vor als 
Symbol für diese Stadt steht, das 
Gemeinschafts- und Heimatgefühl 
transportiert, das ein Aushänge-
schild und ein großer Image- und 
Wirtschaftsfaktor für diese Stadt 
ist. Letztlich repräsentiert man 
also auch seine Heimatstadt. Das 
ist eine schöne, aufregende und 
spannende Aufgabe.
Was fasziniert Sie besonders am 
Schützenfest?
Reinhart: Wie dieses Fest für 
viele Neusser die Bindung und 
Treue zur Heimatstadt aufrecht-
erhält. Das Schützenfest ist der 
Kristallisationspunkt mit dem 
Freundschaften, Begegnungen 
und weitere vielfältige Kontakte 
gepflegt werden können. Viele 
Neusser, die in der ganzen Welt 
verstreut sind, definieren über 
Schützenfest ihre Bindung an ihre 
Heimatstadt. Sie sind mindestens 
an den Schützenfest-Tagen in 
Neuss und tragen gleichzeitig 

durch ihre Freude über das Fest 
eine tolle Botschaft aus dieser 
Stadt in ihre neue Heimat hin-
aus.
Was ist vielleicht die schönste 
Erkenntnis aus Ihrem Schützen-
jahr?
Reinhart: Man erlebt gerade als 
Königspaar bei seinen vielfältigen 
Einladungen die Vielfältigkeit des 
Schützenlebens über das gan-
ze  Jahr hinweg. Es gibt einen 
verbindlichen Rahmen an den 
eigentlichen Schützenfest-Tagen, 
ansonsten sind der Kreativität 
und Individualität der Schützen 
keine Grenzen gesetzt. Viele 
Schützenzüge organisieren das 
Zugleben als Familienereignis, 
andere eher im Kreis der Männer, 
die einen haben jeden Monat Zug-
versammlung, andere nur einmal 
im Jahr. Hier hält es jeder, wie er 
will, und das ist auch gut so. Was 
mir zudem besonders wichtig ist, 
ist die Tatsache, dass dieses Fest 
auch auf christlichen Traditionen 
und Werten beruht. Wir sollten 
dies auch immer wieder hervor-

heben und nicht unter den Tisch 
fallen lassen. Da ist das karitative 
und mitmenschliche Engagement, 
das viele Züge zeigen, ein leuch-
tendes Vorbild.
Was hat Sie besonders bewegt in 
diesem Jahr?
Reinhart: Es ist beeindruckend 
mit welcher Freude und mit wel-
chem Respekt das Schützenkö-
nigspaar überall empfangen wird, 

sei es bei den Schützen 
selber, aber auch bei an-
deren vielfältigen Begeg-
nungen, zum Beispiel bei 
Besuchen im Altersheim. 
Man spürt dann schon, 
welch große Bedeutung 
das Amt bei den Men-
schen in dieser Stadt 
genießt.
Wie haben Sie Ihr Kö-
nigsjahr gestaltet?
Reinhart: An unserem 
Königsjahr hat die ganze 
Familie intensiv teilge-
nommen, meine Frau 
und ich, die erwachsenen 
Kinder, die Eltern und der 
ganze Freundeskreis. Wir 
haben die Entscheidung, 
die Königswürde in die-
sem Jahr anzustreben, 

gemeinsam getroffen und das Kö-
nigsjahr deshalb auch gemeinsam 
gestaltet. Für mich war natürlich 
besonders wichtig, das Jahr mit 
seinen vielen Terminen und Er-
eignissen gemeinsam mit meiner 
Frau zu erleben. Wir haben beide 
viel Freude an Schützenfest, es 
immer gemeinsam gefeiert, und 
das sollte im Königsjahr auch 
nicht anders sein.

Nur glückliche Sieger - keine Verlierer 
Interview mit SM Karl-Theo I. zum Thema Königsschießen, Schützenfest und Königsjahr
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Rückblick II: Schützenfest vor 50 Jahren
Schützenkönig Willy XI. Hüning sorgt im Interview mit dem Stadt-Anzeiger für einen Skandal

1976

Das Jahr 1976 scheint für die lokalen Geschichtsbü-
cher nicht besonders interessant gewesen zu sein, 
denn in Bezug auf das Neusser Bürger-Schützenfest 
gibt es nur spärliche Informationen. 
In dem Jahr, in dem die Weltbevölkerung auf 4 Mil-
liarden Menschen anstieg und die deutsche Skiläu-
ferin Rosi Mittermaier mit zwei Goldmedaillen bei 
den Olympischen Spielen in Österreich ihre Karriere 
beendete, wird beim Neusser Schützenfest mit Willy 
XI. Hüning ein passives Mitglied mit dem 12. Schuß 
gegen Mitbewerber Horst Rödelbronn Schützenkönig. 
Der Düsseldorfer bleibt vielen älteren Neussern in Er-
innerung, weil er im Königsinterview auf die Frage des 
Stadt-Anzeiger-Redakteurs Karl-Heinz Trübenbach, 
warum er mit seiner Königin Karin Schmieder nicht 
verheiratet sei, antwortete, dass er die Kuh ja auch 
nicht kaufe, wenn er Milch trinken wolle. Damals ein 
Skandal - heute erst recht undenkbar.
Wer an 1976 denkt, dem erscheinen auch langhaa-
rige Schüler und Studenten, freie Liebe, Aufl ehnung 
gegen Eltern und Autoritäten, Emanzipation der Frau-
en, Ablehnung von Traditionen - eine weit verbreite-
te Liberalisierung, die man den 68ern zu verdanken 
hat, vor dem geistigen Auge. Das traditionelle Bild des 
Schützen passte da nicht so recht in den Lifestyle vie-
ler jungen Leute. 1976 fi ndet der erste G7-Gipfel statt, 
der „deutsche Herbst 1977“ kündigt sich an, es herrscht 
RAF-Terror in Deutschland. 

„Wir werden es
schon richten.“
Unser Karosserie-Service macht`s möglich.

Unfall-Service  •  Auto-Lackierung  •  Autoglas
Moselstrasse 29 • 41464 Neuss • Tel.: 02131.12 45 60 • www.krause-karosserie.de

 

Die von uns reparierten Fahrzeuge verlassen erst den Hof, 
wenn wir selbst zu 100% damit zufrieden sind. Auf alle 
Reparaturen und Lackierungen geben wir 3 Jahre Garantie. 
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Rückblick III: Schützenfest vor 100 Jahren
Das erste freie Schützenfest nach dem 1. Weltkrieg / Rund 1000 Teilnehmer dabei

1926
Am 31. Januar 1926 endete die 
dreijährige Besetzung, so dass 
die Neusser im Jahre 1926 keine 
ausländische Kommandantur 
mehr fragen mussten, ob man 
Schützenfest feiern dürfe.
Nun konnte man das erste Fest 
in Freiheit feiern. Nach 13 schwe-
ren Schicksalsjahren donnerten 
zur Mittagsstunde wieder städ-
tischen Kanonen zur Eröff nung 
des Neusser Bürger-Schützen-
Festes.  Allerdings handelte es 
sich dabei um neubeschaffte 
Geschütze, weil man die alten 
Vorkriegsgeschütze 1918 so gut 
vergraben hatte, dass man sie 
nicht wiederfi nden konnte.

Bereits im Vorfeld des Festes 
platzten die Säle der Bürgerge-
sellschaft aus allen Nähten, die 
Stimmung stieg beständig, auch 
weil bekannt wurde, das alle tra-
ditionellen Korps bereitstanden, 
um mitzumachen.
Oberst Becker berief Willy Pelzer 
zum Adjutanten, Hauptmann Ste-
fan Gimbor führte die Sappeure 
an, Theodor Ismar war der Major 
der Grenadiere, Wilhelm Schmitz 
- genannt Schmitze Lang - ritt 
dem Jägerkorps voran, ihm zur 

Seite Adjutant Theo Viehmann. 
Die Schützenlust war unter der 
Führung von Major Hermann 
Nell mit Adjutant Peter Zell dabei, 
bei den Scheibenschützen saß 
Hauptmann Franz Reinhard mit 
Adjutant Leo Marx hoch zu Roß, 
die Hubertusschützen folgten 
ihrem Major Johann Busch mit 
seinem Adjutanten Ferdinand 
Hilgers. Karl Herbrechter kom-
mandierte die Artillerie und Hans 
Westerhausen mit Adjutant Paul 
Junker das Reiterkorps.
Insgesamt zählte das Regiment 
rund 1000 Mann, amtierender 

Das Komitee 1926: Mathias Kreuels, Josef Derstappen, Adolf Voswinkel, Edelknabenbetreuer Ahrweiler und Peter Marx, Oberbürgermeister 
Hüpper, Cornelius Thywissen, Robert Lonnes, Wilhelm Inhoff en, Franz Vell und Conrad Scharff  (v. l.)
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Schützenkönig war Martin Küp-
pers. 
Beim Königschießen wurde ein 
Steinmetzmeister und Inhaber 
eines Marmorwerkes, Wilhelm 
Vreden von der Wendersstraße 
neuer Schützenkönig. Scheiben-
könig wurde im gleichen Jahr der 
Druckereibesitzer und Karton-
magenfabrikant Johann Vreden, 
was Schützenpräsident Cornelius 
Thywissen dazu animierte, den 
Schützenkönig als ,,Wilhelm den 
Harten“ und den Scheibenkönig 
als ,,Johann den Weichen“ zu 
proklamieren.
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Annostraße 2
41462 Neuss

Tel.: 02131 - 569 889
www.kinna.de

eMail: steuerberatung@kinna.de

Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen (sechs Corpssieger 
wurden bereits gestellt), sowie 
die vollzählige Anwesenheit an 
vorschützenfestlichen Veran-
staltungen, wie Oberst- und Kö-
nigsehrenabenden – und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal!
Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Seit der Gründung 
zeigt der Zug eine sehr unter-
schiedliche Altersstruktur auf. Zur 
Gründung 1964 war das jüngste 
Mitglied mal gerade 18 Jahre alt, 
während der älteste Marschierer 
bereits 71 Lebensjahre aufweisen 
konnte. Diese gesunde Mischung 
aus Jung und Alt hat sich bis heute 
erhalten. Einen Generationskon-
flikt gab es beim FT64 nie. Im 
Gegenteil: Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 
und sind schlichtweg das Lebens-
elixier dieses Zuges.
Anfang der 80er Jahre erfuhr der 
Zug dann unter Oberleutnant 
Heinz Paffe eine weitere große 
Verjüngungswelle. Eine 6-köpfige 

Gruppe um den Gründersohn 
Volker Glinski trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen eingebracht und 
selbstverständlich auch umge-
setzt. Das Althergebrachte wurde 
dabei aber dennoch weiterhin 
gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugführung. 
Heinz Paffe als Oberleutnant und 
Uli Glinski als Leutnant machten 

nach über 30-jähriger Verantwor-
tung den Weg frei. Seit 2006 wird 
der FT64 von Thomas Loebelt als 
vierten Oberleutnant seit Beste-
hen geführt. Mit Leutnant Manfred 
Kinna und Spieß Michael Kinna 
werden jetzt die anspruchsvollen 
Vorbereitungen für das kommen-
de Schützenfest getroffen. Denn 
auch die neue Zugführung blieb 
vom Verjüngungsreigen nicht 
verschont. - Auch in diesem Jahr 

hat wieder ein Zuwachs von 7 
neuen, jungen Mitgliedern statt-
gefunden! 
Zu Ehren des Schützenkönigs 
Mario I. Meyen und der geliebten 
Vaterstadt Neuss, wird also dann 
der FT64 im Jahr 2007, in einer 
Stärke von 29 Schützen zur Kö-
nigsparade aufmarschieren.
Tradition verpflichtet eben!

Thomas Loebelt

FT64: Tradition verpflichtet

lust072007.indd   21 30.06.2007   12:17:11

Flurstraße 12
41462 Neuss
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(nk). Auch vor 200 Jahren war 
,,ohne Moos nichts los“. Daher 
beschloß der Stadtrat am 29. Juli 
1826 mit Mehrheit, aber gegen 
den Willen von Bürgermeister 
Reuter, erstmals einen Zuschuss 
von 40 Talern zur Deckung der 
Kosten des Festes. Auch heute 
noch gibt es einen städtischen 
Zuschuss, dies letztlich als Ablö-
sung für die (den Zuschuss über-
steigenden) Einnahmen aus dem 
Kirmesplatz, den Fahrgeschäften 
etc., die früher dem Neusser 
Bürger-Schützen-Verein, heute 
aber der Stadt zufl ießen.

Zwei Wochen später wird erst-
mals durch eine Zeitungsannon-
ce im ,,Neußer Intelligenzblatt“ für 
das bevorstehende Schützenfest 
1826 geworben.
Genau am Kirmessamstag wird 
wird endlich der beschlossene 
Zuschuss an den Neusser Bür-
ger-Schützen-Verein ausgezahlt, 
nachdem Landrat Otto Wilhelm 

Rückblick IV: Schützenfest vor 200 Jahren
Ein Zuschuss von 40 Talern rettete das Fest 

von Bolschwingh den sich sträu-
benden Bürgermeister Reuter 
hierzu angewiesen hatte.
Über den (bescheidenen) Geld-
segen werden sich die Jungge-
sellen und ihre Vorsteher im Ver-
ein J. Schram, Herberts und De-
rath, gefreut haben, denn neben 
dem Geld aus dem Stadtsäckel 

konnten sie sich über mehrere 
Geschenke von wohlwollenden 
Männern freuen, so dass sie sich 
als achtungswürdiger Jugendver-
ein fühlen konnten.
Vorausgegangen war ein mutiger 
Schriftwechsel, in dem der Vor-
stand des Schützenvereins am 4. 
Juli 1826 zunächst Bürgermeister 

Reuter schriftlich darlegten, dass 
dem Verein ohne städtischen 
Zuschuß das Aus drohte. Reu-
ter ließ sich nicht erweichen, 
sondern legte das Schreiben 
vorläufig ,,ad acta“. Daraufhin 
kontaktierten die Schützen direkt 
den ,,wohllöblichen Stadtrath“: 
,,Indem die Neußer Schützenge-

1826

www.apondium.de
Eine Gemeinscha� sanzeige der 
Neusser apondium Apotheken.

Was auch immer die Schützenfesttage 
mit sich bringen: 

Mit der Apondium App bestellen Sie 
Medikamente, Gesundheitsprodukte 
und vieles mehr jederzeit bequem 
von unterwegs.

Schützenfest im Herzen – 
Gesundheit in der Tasche.

Mit unserer APP erhalten 
Sie Ihre Medikamente meist 

am selben Tag!

www.apondium.de
Eine Gemeinscha� sanzeige der 
Neusser apondium Apotheken.

sellschaft schon seit drei Jahren 
rühmlichst bestanden und von 
mehreren Seiten die lauteste und 
unzweideutigste Anerkennung 
ihres Bestrebens gefunden hat, 
so möchten deren unterzeichnete 
Vorsteher dem hiesigen wohllöb-
lichen Stadtrathe von neuem eine 
Bitte vorlegen, die zwar schon 
vor zwei Jahren von Seiten des 
hiesigen Stadtrathes bewilligt, 
aber von der hohen königlichen 
Regierung in Düsseldorf nicht 
genehmigt worden war.

Wir möchten nämlich dem ver-
ehrlichen Stadtrath ersuchen, uns 
in unsern Bestrebungen durch 
einen Zusatz aus der städtischen 
Cassa zu unterstützen, indem wir 
nur auf diese Weise das fernere 
Fortbestehen unserer Gesell-
schaft sichern können.
Unsere Gesellschaft besteht be-
kanntlich aus der mittlern Classe 
der hiesigen Bürgerschaft, es 
stehen daher die bedeutenden 
jährlichen Anschaffungen und 
Unkosten mit den gemeinschaft-

lichen Beiträgen der Schützen 
in einem solchen Misverhältniß, 
dass sich schon jetzt ein bedeu-
tendes Defi zit herausgestellt hat 
und nur durch eine höhere Unter-
stützung die drohende Aufl ösung 
unsrer Gesellschaft verhindert 
werden kann.
Dazu kommt die Muthlosigkeit 
der jungen Leute, welche durch 
die frühere Verweigerung eines 
Zusatzes veranlaßt und durch 
mancherlei Störungen und Un-
fälle gesteigert worden ist. Sie 

fühlen sich gekränkt und zurück-
gesetzt, besonders da eine an-
dere Gesellschaft hiesiger Stadt, 
nämlich die Scheibenschützen-
gesellschaft, welche doch den 
meisten Bürgern weder Nutzen 
noch Vergnügen gewährt, so 
bedeutenden Unterstützung 
genießt....
In pecunierer Hinsicht genießt 
unsre Stadt durch dieses Fest 
die günstigsten Vortheile und 
unsre Kirmeß hat sich dadurch 
zu einem würdigen Volksfest 
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entwickelt und verschönert. Wir 
ersuchen daher recht dringend 
den verehrlichen Stadtrath, un-
ser Gesuch zu berücksichtigen. 
Wir werden uns dieser hohen 

Begünstigung durch fortgesetzte 
gute Ausführung und durch Fleiß 
in unserem Berufe stets würdiger 
zu machen suchen.
Übrigens sind wir weit entfernt, 

vom hiesigen Stadtrathe eine 
Verpflichtung auf die künftigen 
Jahre zu fordern, wir wünschen 
vielmehr nur so lange unterstützt 
zu werden, als sich unsre Gesell-

schaft einer solchen Wohlthat 
würdig zeigen wird.“
Der Stadtrat beschloß drei Wo-
chen nach dem Brief-Eingang 
einen Zuschuß von 40 Talern.
Bürgermeister Reuter mochte 
sich mit dem Entscheid nicht 
abfinden und musste durch Druck 
von Landrat von Bodelschwing 
zur Umsetzung leicht genö-
tigt werden. Bodelschwing war 
es auch, der die erforderliche 
Genehmigung bei der Düssel-
dorfer  Regierung beantragte, 
die dann rechtzeitig vor dem 
Fest zustimmte. Am 26. Au-
gust, am Kirmessamstag, wies 
von Bodelschwing den Neusser 
Bürgermeister Reuter an, den 
Zuschuß auzuzahlen, was dieser 
am Schützenfestsonntag im Rat-
haus höchstpersönlich erledigte.
Dem Schützenkönig wurde am 
Dienstag auf dem Markt gehul-
digt. Auch eine Schützenkönigin 
wurde gekrönt. Schützenkönig 
damals war der unverheiratete 
Joseph Leuchtenberg, der als 
Junggeselle entsprechend den 
zumindest bis 1836 bestehenden 
Satzungsbestimmungen eine 
„Tochter des Landes“ zur Königin 
auserwählt hatte.
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41466 Neuss

Tel. 464928
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Wir geben Ihrem Gesicht den passenden Rahmen!

Wir geben

Ihrem Gesicht

den passenden

Rahmen!

Kurt I. Koenemann
mit Beate, geb. Weger 
(aus 2019)

Am 19. Mai wird das Schüt-
zenfest wegen der Corona-
Pandemie erneut abgesagt - aus 
Verantwortung für die Neusser 
und ihre Gäste. 

Andreas � iel
„Further Engel“ (aus 2019)

92 Züge, 1661 Schützen
(gemeldet)

Nächtliche Ausgangssperren.
Verkehrsversuch Sebastia-
nusstraße, Eternit-Gebäude 
wird abgerissen.

Olaf Scholz wird im Dezember  
Kanzler der Ampelkoalition. 

Marc I. Hillen 
mit Jutta geb. Hellmann
Grenadierzug
„Liebe Jungens 1948“
56. Schuss, Mitbewerber: 
Stephan Meier, Ben Dahl-
mann, Jochem Kirschbaum

1. Schützenfest nach der 
Corona-Pandemie.
Bernd Herten wird nun auch 
o�  ziell zum Oberst gewählt

Frank Pelzer
„Dropjänger“

Flöcke Frönde
Zugabe

96 Züge, 1702 Schützen

Am 24. Februar überfällt 
Russland die Ukraine.

Dr. Christoph II. Heusgen
mit Dr. Ina, geb. Schütt
Schützenlustzug ,,Nur so“
42. Schuss, 
Mitbewerber:
Bert Römgens

Der NBSV feiert sein 200jähri-
ges Bestehen mit einem bunten 
Jubiläumsprogramm (z. B. 
Nacht in Rot und Weiß, Kin-
derparade, Festakt Zeughaus)

André Uhr, Major
„Corneliusjonges“

Zochjezogene

95 Züge, 1678 Schützen

Die Galeria Kau� of schließt 
Ende Juni in Neuss.
Die Stadt sucht nach einem 
Strategiewechsel für die City.

(nk). Genau zwölf Jahre ist es her, 
dass die Neusser Schützenlust 
ihr 150jähriges Jubiläum feierte. 
Damals erschien auch die 222 
seitenstarke Chronik. 

Seitdem hat sich eine Menge ge-
tan. Betrachtet man beispielswei-
se die damaligen Grußworte, so 
wurden alle Amtsträger ersetzt. 
Schützenkönig ist nicht mehr Rai-
ner III. Reuß, sondern Fanz Joef 
Odendahl, Schützenpräsident 
Thomas Nickel gab sein Amt an 
Martin Flecken ab, der im nächs-
ten Jahr an Dr. Achim Robertz 
übergeben soll, Herbert Napp war 
der letzte CDU-Bürgermeister 
und übergab an Reiner Breuer 
(SPD), der letztes Jahr im Amt 
bestätigt wurde. 

Gründe genug, die Zeittafeln wei-
ter fortzuschreiben und an dieser 
Stelle sowie im Internet unter 
lustundleute.de aktuell zu halten.
Werft einen Blick hinein.

Überblick
Zeittafeln

SCHÜTZENFEST 2021 2022         2023       2024   
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Bert I. Römgens
mit Königsgemahl
 Saki Liampotis
Grenadierzug
Nüsser Divergenten
73. Schuss,
Mitbewerber:  
Klaus Ehren, Stephan Meier

Clemens Hüsgen
„De Stoppetrecker“

D´r Ring era� 
Op ex
Kleene Jongens
Herzbuben

97 Züge, 1737 Schützen,

Deutschland scheidet  bei der 
Fußball EM im eigenen Land 
im Viertel� nale gegen den 
späteren Sieger Spanien aus.
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Neue Armbänder der Nüsser Perlkes
Andrea Buchholz mit ihren Damen unterstützt den Verein ,,Schützen gegen Krebs“  / Nüsser Perlkes auch an der Tourist-Info
In diesem Sommer gibt es so-
wohl eine neue Kollektion Nüsser 
Perlkes, als auch neue Angebote 
im Store 16 von Andrea Buch-
holz. Die engagierte Inhaberin 
bietet nun auch ganz individuelle 
Fashion- und Interior-Beratung 
an. Dabei berät sie Kundinnen 
und Kunden stilsicher und per-
sönlich in Sachen Mode, Be-
kleidung und Style, macht unter 
Umständen Hausbesuche um zu 
sehen, welchen Handlungsbe-
darf und welche Möglichkeiten 
es bei der Einrichtung gibt. Und 
das auch ganz unabhängig vom 
Sortiment, das sie in ihrem Ge-
schäft auf der Krämerstraße 16 
anbietet. ,,Ich war mit einigen 
Kundinnen auch in verschie-
denen, externen Boutiquen und 
modischen Geheimtipps und 
habe sie dort beraten und un-
terstützt.“

Die Nüsser Perlkes waren auch 
im dritten Jahr ihres Engage-
ments wieder fl ießig, so dass sie 
rechtzeitig vor dem Schützenfest 

Marc Hillen unterstützen möch-
ten. ,,Aber vielleicht unterstützen 
wir in Zukunft auch andere gute 
Ideen  und Initiativen“ überlegt 
Andrea Buchholz. Erhältlich sind 
die Kollektionen unter anderem 
im Store No16 auf der Krämer-
straße, im Modehaus Heinemann 
und auch in der Tourist-Info. 
Größere Mengen können vor-
bestellt werden unter: nuesser.
perlkes@web.de. Ob als mo-
disches Statement, Geschenk 
oder Zeichen der Solidarität – mit 
jedem Schmuckstück wird Hilfe 
möglich. 
Die Nüsser Perlkes sind zuver-
sichtlich, dass die neue Kollekion 
erneut ein großer Erfolg wird und 
dass sie die Unterstützung der 
Stiftung ,,Schützen gegen Krebs“ 
weiter vorantreibt. Hundert Pro-
zent der Erlöse fl ießen direkt und 
unbürokratisch an die Partner, 
die krebskranken Menschen im 
Rhein-Kreis Neuss und darüber 
hinaus ermöglichen, kostenlos 
an einer onkologischen Bewe-
gungstherapie teilzunehmen.

Andrea Buchholz (Store 16), die mit einem Kreis ehrenamtlicher 
,,Nüsser Röske“ Armbänder für einen guten Zweck fertigt, bietet nun 
auch individuelle Fashion- und Interior-Beratung an.

die neue Kollektion vorstellen 
und vertreiben können. In die-
sem Jahr neu gibt es fi ligrane 
Armbänder, die gut zu den be-
reits vorhandenen Armbändern 
passen, sowie limitierte Röskes-
Armbänder in verschiedenen 
Ausführungen. Sie werden alle 
zum einheitlichen Preis von € 15 

angeboten. 
Initiatorin Andrea Buchholz freut 
sich immer noch über die rege 
Beteiligung engagierter Neu-
sser Damen, die die Armbän-
der ehrenamtlich in Handarbeit 
erstellen, weil sie den Verein 
,,Schützen gegen Krebs“ des 
ehemaligen Schützenkönigs  



Mediterran essen und genießen am Markt!
Es ist so weit – unsere neue Karte 
ist da! Frisch, kreativ, typisch 
Vicus: Mit neuen Lieblingsgerich-
ten, saisonalen Highlights und 

natürlich den Klassi-
kern, die ihr liebt.

Ob Pasta, 
R i s o t t o 
oder raf-
f i n i e r t e 
Specials 
– kommt 

vorbei und

 probiert euch durch!

Wir freuen uns auf 
euren Besuch.
Das ,,Vicus Italiano“ auf dem 
Markt 26-28 wird betreiben von 
der in Neuss schon lange be-
kannten Familie Göktas. Betrei-
ber Gökhan Göktas: ,,Neuss 
ist um eine schmackhafte Prise 
Mittelmeer reicher geworden,“ 
erklärt er selbstbewußt. 
Wer die Küche des südlichen 
Kontinents mit einem entspann-
ten Ausblick über den Markt der 

Stadt verknüpfen möchte, ist hier 
gut aufgehoben. Die Innenein-
richtung besticht durch moderne 
Lounge-Atmosphäre, der große 
Außenbereich ist bereits zum  
Hotspot für Neusser Frühlings- 
und Sommerabende geworden. 
Die Küche bietet eine breite 
Auswahl beliebter Klassiker. Als 
Vorspeise würde Gökhan Gök-
tas demnach Burrata wählen. 
In Form von Antipasti, knackfri-
schen Salaten oder Risotto fi nden 
sich weitere Evergreens auf der 
Speisekarte. Für einen kurzen 

Zwischengang kann er sich ei-
nen Salat mit Artischocken und 
Gambas vorstellen, ehe seine 
persönliche Hauptspeise aus 
der Fischplatte (Frutti di mare e 
pesce) bestehen würde. Gleich-
zeitig kommen Nudelfans dank 
der Taglierine Trüffel genauso 
auf ihre Kosten, wie Veganer und 
Vegetarier“, versichert Göktas. 

Vicus Italiano
Markt 26-28. 42, 41460 Neuss
Mo - So 11 - 22  Uhr
Tel. 02131 6060343

Anzeige
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hammer, Rhein-, Hafen-, Salz-, 
König-, Krefelder-, Erft-, Garten-, 
Breitestr., Kanal-, Erft-, Friedrich-, 
Zollstraße, Am Kehlturm, Hessen-
tordamm, Schützenwiese;

19.30 Uhr Rückzug
über Markt, Büchel, Sebastia-
nusstraße, Drususallee, Brei-
te-, Friedrich-, Zollstraße (dort 
Vorbeimarsch am Oberst), Am 
Kehlturm, Hessentordamm;

DIENSTAG, 1. SEPTEMBER 2026
15.15 Uhr Festzug
über Büchel, Nieder-, Erftstra-
ße, Platz am Niedertor, Garten-, 
Büttger-, Erftstr., Kanal-, Breite-, 
Friedrich-, Zoll- (hier Vorbeimarsch 
am Schützenkönig), Am Kehlturm 
(nördl. Seite), Hessentordamm, 
Schützenwiese, Festzelt.

20.30 Uhr Festzug
über Markt, Büchel, Sebastianus-
straße, Benno-Nußbaum-Platz, 
Büttger-, Kirch-Str., Drususallee,  
Breite Straße, Friedrich-, Zoll-
straße, Romaneum, Hymgasse, 
Vorbeimarsch Markt;

Erftstraße fällt erneut wegen der Baustelle für Fackelzug-Aufstellung weg

SAMSTAG, 29. AUGUST 2026
20.45 Uhr: Fackelzug
Ab Niedertor über Niederstraße,
Büchel, Markt (Gegenzug), Ober-
strasse, Windmühlengasse, Müh-
len-, Zoll-, Friedrich-, Breitestr., 
Kanal-, Erft-, Büttger-, Kapitel-, 
Krefelder Straße (Ende Königstr.);

SONNTAG, 30. AUGUST 2026

11.00 Uhr Königsparade Markt

16.15 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Nieder-, 
Erftstraße, Platz am Nieder-
tor, Garten-, Büttger-, Erftstr., 
Drususallee, Kaiser-Friedrich-, 
Hoch-, Breite-, Friedrich-, Zoll-, 
Mühlenstraße, Windmühlengas-
se, Oberstraße, Am Kehlturm, 
Hessentordamm, Schützenwie-
se, Festzelt;

MONTAG, 31. AUGUST 2026
15.45 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Glock-

Erftstraße fällt erneut wegen der Baustelle für Fackelzug-Aufstellung weg

Unveränderte Zugwege
Seite 109

SAMSTAG
20.45 Uhr: Fackelzug

SONNTAG
11.00 Uhr Königsparade Markt
16.15 Uhr Festzug

MONTAG
15.45 Uhr Festzug
19.30 Uhr Rückzug

DIENSTAG
15.15 Uhr Festzug
20.30 Uhr Festzug
    mit neuem König

Die Zugwege 
Neusser-Bürger-

Schützenfest 2026
Stand 1. 7. 2026, ohne Gewähr

Bitte benutzen:
15 Toiletten

an den Zugwegen
Kehlturm

Freithof

Zollstr. / Kehlturm

Hafenstraße (nur Samstag)

Mühlenstraße (Parkplatz)

Hermannsplatz

Hamtorplatz

Brandgasse

Hafenbecken 1

Glockhammer/Niederstr.

Platz am Niedertor

Drususallee

Kirchstr./Büttgerstr.

Breite Str. /Friedrichstr.

Amtsgericht / Breitestraße
(je nach örtlicher Situation werden 

Toilettenwagen oder mobile Toiletten 
aufgestellt).
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verwurzelter Partner 
der Region begrüßen 
die Landesgarten-
schau Neuss 2026.

Fest 
verankert
mit der 
Region.
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Neue Pins: Die Neusser LaGa-Schützen
Alexander van Opbergen ist Ideen- und Herausgeber - Digital Art Designer Felix Baldus setzte den Pin kreativ um

Die Neusser Stadtrabauken 
stellen ihren mittlerweile elften 
Schützen-Pin vor: Die Neusser 
LaGa-Schützen. 
Hier muss man wirklich nichts 

„durch die Blume sagen“! Denn 
eines ist klar: 2026 wird ein 
blumiges und vielleicht das far-
benprächtigste Jahr für die Stadt 
Neuss! 

Somit war für den Gründer der 
Neusser Stadtrabauken Alexan-
der van Opbergen und seinem 
Digital Art Designer Felix Baldus 
schnell klar, „hier passt einfach 

alles zusammen“.
Da schlüpft sogar der Stadtpatron 
Quirinus in sein Garten-Outfi t und 
steht mit Harke und Gießkanne 
parat. Wie beim Aufmarsch vor 

Jedes Jahr ein neues Pin-Motiv - außerdem gibt es mehr als 30 verschiedene Artikel von den Stadtrabauken
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Weine - edle Destillate & Liköre, Champagner, Sekt & Co.
Feinkost, Essige & Öle - Kaff ee & Tee ... 

Lose Produkte für Sie frisch abgefüllt und individuell verpackt!

Unsere Veranstaltungen
• private und geschäftliche Feiern
 wir übernehmen für Sie die Eventorganisation

• Weintastings mit kulinarischen Köstlichkeiten
• Whiskytastings
• Champagner & Cremant Verköstigung

Unser Service
• Lieferservice
 Sie kaufen ein - wir bringen die Ware zu Ihnen - bis an die Tür

• Geschenkservice
 Sie wählen aus - wir beschriften und verpacken die Geschenke

• Präsentservice - für Geschäftskunden
 Sie wählen aus - wir versenden und liefern an Ihre Kunden

Unsere Angebote
• Wein des Monats
 Sie genießen jeden Monat einen anderen Wein
 zu einem günstigen Angebotspreis

• 6 + 1
 Sie kaufen 6 Flaschen und bekommen
 eine 7. kostenlos hinzu

          10.00 - 18.00 Uhr
          10.00 - 14.00 Uhr

der Parade am Kirmessonntag 
stehen ihm die „Blumen-Schüt-
zen“ fröhlich zur Seite. Ein Sap-
peure als blaue Kornblume, ein 
Edelknabe als weiße Pfi ngstrose, 
ein Grenadier als rot-weiße Nelke, 
ein Jäger als pinke Gerbera, ein 
Schützenlüstling als Sonnen-
blume, ein Hubertusschütze als 
gelbe Chrysantheme und ein 
Gildist als rote Rose. Davor ein 
Schild mit der passenden Auf-
schrift „Blumen-König“. Da fühlt 
sich der amtierende Schützenkö-
nig sicher geschmeichelt. 
Weiter reihen sich ein Scheiben-
schütze als lila Tulpe mit dem 
zivilen Hutgruß, ein Artillerist 
als blaue Glockenblume und ein 
Reiter als dunkelrote Dahlie ein. 
Der Anstecker ist wieder auf 750 
Stück limitiert. 

Die Neusser Stadtrabauken ha-
ben sich mittlerweile in Neuss 
so stark etabliert, dass sie auch 
offi  zieller Lieferant für die Logo- 
und Maskottchen-Pins für die 
Landesgartenschau sind. 
Auch viele Schützenzüge sind 
schon an die Stadtrabauken he-
rangetreten. 
„Sag mal, kannst du auch…“ oder 

„Wir haben da so eine Idee…“; so 
beginnen viele Unterhaltungen 
mit Vereinen erzählt Alexander 
begeistert. Und so werden Zug- 
und Vereinsnadeln / -Abzeichen 
nachproduziert oder sogar neu 
entworfen, entwickelt und pro-
duziert. 

Über 30 verschiedene Produkte 

befi nden sich mittlerweile im Port-
folio der Stadtrabauken. Neben 
Pins & Ansteckern gibt es Kaf-
feebecher, Manschettenknöpfe, 
nützliche Schützen-Gadgets, 
T-Shirts und viel weiteres „Nüsser 
Jedöns“, wie Alexander seine 
Artikel liebevoll nennt. 
Auch für die Nüsser Pänz und 
Nüsser Rösken wird viel angebo-

ten. In den sozialen Netzwerken 
Facebook und Instagram infor-
mieren die Stadtrabauken über 
ihre Produkte, Neusser Themen 
und schützenfestliche Aktivitäten. 
Den aktuellen Schützen-Pin gibt 
es im Neusser Huthaus (Glock-
hammer 16) und in der Tourist 
Information Neuss (Büchel 6) zu 
kaufen. 

Über 30 verschiedene Produkte befi nden sich mittlerweile im Portfolio der Stadtrabauken. 
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Das Neusser Marktcafé mit neuer Führung!

Vor fast einem Jahr hat Sukh-
jinder Sing (im Bild rechts) das 
Marktcafe auf dem Neusser Markt 
übernommen  und freut sich darü-
ber, dass sowohl die Stammgäste 
als auch immer mehr neue Gäste 
den Weg in sein Lokal fi nden: ,,Es 
kommen auch deutlich mehr aus-
wärtige Besucher von der Lan-

desgartenschau zu uns“, freut er 
sich über die positive Resonanz.
Für ein positives Gefühl ist auch 
sein Bruder Jatinder Singh (links) 
verantwortlich, der in der Küche 
Regie führt. Er kochte bereits in 
verschiedenen Häusern der Neu-
sser Gastronomie, wie beispiels-
weise im Spaghetti-Haus und im 

Dom, so dass die wöchentlich 
wechselnde Speisekarte vor 
allem internationale, aber auch 
regionale und bürgerliche Ge-
richte führt. Angeboten werden 
verschiedene Köstlichkeiten z. B. 
von Kalbsleber und Schnitzel über 
gebackene Auberginen bis hin zu 
Pasta und Tapas sowie überbacke-

nen Manchego-Muscheln. Dazu 
werden ausgesuchte Weine so-
wie frisch gezapfte Biere vom Faß 
(Krombacher, Bolten) gereicht.
Marktcafè & Restaurant
Markt 32, 41460 Neuss
Reservierung:02131/1533377
Öff nungszeiten:
Mo - So: 9:00- 22:00 Uhr

Vor fast einem Jahr hat Sukh- desgartenschau zu uns“, freut er Vor fast einem Jahr hat Sukh-Vor fast einem Jahr hat Sukh-
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17 Mann, ein Schiff  und keine
Kreuzfahrt = Orjelspiefe on Tour

Die Nüsser Orjelspiefe 1983 wandelten auf den Spuren von Hemingway, Melville und Jules Verne / Zugtour auf dem Ijsselmeer

Von Maximilian Ohligs

„Der alte Mann und das Meer“, 
„Moby Dick“ oder „20.000 Meilen 
unter dem Meer“ -  die Weltlitera-
tur kennt viele große Geschichten 
von Männern, Schiff en und der 
unbändigen Kraft des Wassers. 
Was Hemingway, Melville und 
Jules Verne allerdings nicht ah-
nen konnten: Die wirklich aben-
teuerliche Seefahrt beginnt erst, 
wenn die Nüsser Orjelspiefe1983 
über Vatertag ein Schiff  entern.

Und so stach die nautische Abtei-
lung der Nüsser Orjelspiefe in die-
sem Jahr bereits zum sechsten 
Mal in See. Alle drei Jahre heißt 
es für uns: Leinen los und Segel 
setzen auf dem Ijsselmeer. Tim-
my der Wal hätte sich jedenfalls 
gefreut: Endlich mal Gesellschaft 
auf dem Wasser, die lauter ist 
als er und Männer die von Ihrem Die Orjespiefe auf Zugtour   Fotos (2): Zugarchiv

Alarmanlagen

Videoüberwachung

Telefonanlagen

Handyreparaturen

Mobilfunk service
Sebastianusstr. 10

41460 Neuss

Tel. 02131-274920 

www.zimmer-sicherheitstechnik.de

Unsere Partner:

ZIMMER Kommunikation & 

Sicherheitstechnik
Albtraum Einbruch - WIR helfen!

Handwerk was verstehen.
Doch eines stand von Beginn an 
fest: Dies ist die Avanti - und nicht 
die AIDA. Kochen, mitanpacken 
und Abends so lange beisam-
mensitzen, bis aus einem Ausfl ug 
wieder Legenden für die nächste 
Generation werden — ganz im 
Sinne der eingangs genannten 
Autoren.
Aber Traditionen gelten bekannt-
lich nur so lange, bis sie ge-
brochen werden. Und so fand 
anstelle der sonst üblichen Haxen 
in diesem Jahr eine andere, nicht 
minder deutsche Spezialität Ein-
zug in die Bordküche: gefüllter 
Leberkäse in den Ausführungen 
Käse-Jalapeño, Käse-Salami und 
naturbelassen - selbstverständ-
lich bezogen von NRWs bester 
Metzgerei. Die Herzkranzgefäße 
nahmen es mit Fassung.
Auch die weiteren Tage bewie-
sen eindrucksvoll, dass die Mi-
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• Änderungsschneiderei
• Anzug Maßatelier
• Lederreparaturen & -änderungen
• Brautmoden
• Stickerei
• Uniformen
• Schützenbedarf
• Textilreinigung
• Teppich- & Matratzenreinigung
• Bitte fordern Sie unser Angebot an.

Ecke Niederstr. / Niederwallstr. 31 • 41460 Neuss
Mo - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr • Sa 7.00 - 18.30 Uhr

Tel. 02131 / 298 75 37 • www.schneiderei-neuss.de
dere@schneiderei-neuss.de

DER SCHNEIDER

Uniformen & Schützenbedarf

schung aus maskuliner Kreativität 
und freier Hand in der Küche 
durchaus kulinarische Blüten 
hervorbringen kann - nicht ganz 
so farbenfroh wie auf der Lan-
desgartenschau, dafür aber mit 
deutlich mehr Speck, Zwiebeln 
und Bratkartoff eln. Frikadellen, 
Gulasch und Kassler sorgten 
jedenfalls dafür, dass niemand 
Gefahr lief, auf hoher See vom 
Fleisch zu fallen. Liebe Grüße 
an dieser Stelle an die daheim-
gebliebenen Frauen: Ihr müsst 

maritime Motorradgang: ganz im 
Geiste von „Born to Be Wild“, nur 
ohne Motorräder, dafür mit umso 
mehr Haltung.
Gekrönt wurde schließlich Chri-
stoph I. Kreuer, unser neuer 
König der Nüsser Orjelspiefe. 
Christoph, Jahrgang 1987, ist ge-
meinsam mit seiner Frau Nadja in 
Grefrath beheimatet, langjähriges 
Mitglied der NOP und seit Kurzem 
auch Vater des neuesten Mit-
glieds der großen NOP-Familie: 
Jakob Kreuer.
Es ist ein besonderes Jahr für 
die Orjelspiefe. Wir stellen zum 
ersten Mal in unserer 43 jäh-
rigen Zuggeschichte alle drei 
möglichen Ritter von S.M. Franz-
Josef Odendahl. Thomas Meisen, 
Andreas Kreuer und Guido Rie-
del, komplettiert durch Martin Fle-
cken vom Komitee. Das alles im 
LaGa-Jahr, mit einem König, der 
mit seinem grünen Daumen den 
Neussern das „Nüsser Röske“ 
gezüchtet hat. Ob Hemingway, 
Melville oder Verne darüber ge-
schrieben hätten, wissen wir nicht 
- Stoff  genug hätten die Piefe auf 
der Avanti jedenfalls geliefert. In 
vier Jahren heißt es hoff entlich 
wieder: Leinen los!

uns nur lassen.
Neben der Stärkung durch Essen 
und Bier (105 Liter Bolten-Alt und 
112 Liter aufgeteilt in diverse Pils-
sorten) wurden die angehenden 
Segler auch vom Kapitän und sei-
nem Matrosen ordentlich range-
nommen. Das Großsegel wollte 
per Kurbel gesetzt und wieder 
eingeholt werden, die Fock ver-
langte nach gemeinschaftlichem 
und durchaus straff em Zupacken, 
und selbst seemännische Knoten 
wie der „889“ wurden nach kurzer 

Einweisung von fast allen gemei-
stert. Zumindest sah es aus der 
Ferne fachmännisch aus.
Ein besonderer Höhepunkt der 
Tour war die Krönung unseres 
Zugkönigs. Diese stand in diesem 
Jahr unter dem Motto „Rocker 
und Biker“. 17 Männer im Alter 
von 36 bis 65 Jahren erschienen 
stilecht in Schwarz - wahlweise 
mit Leder, Kutte, Sonnenbrille, 
Stirnband oder allem zusammen. 
Für einen Abend verwandelte 
sich die Bordgemeinschaft in eine 
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NEUSSER BAUVEREIN GmbH

Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss

Telefon 02131 127 3 | info@neusserbauverein.de

neusserbauverein.de

Wir wünschen allen Schützen,
Ihren Familien, Angehörigen
und Gästen schöne Festtage!

50 Jahre

Ulrich    Norf E bitzke Doll

Lothar    Peschkes Schermüskes

Joachim   Withemsen Schermüskes

25 Jahre  

Rainer   Fries Papas Stolz

Arnd    Kleine-Hohmann Papas Stolz

Philipp   Vossen Papas Stolz

Thomas  Kux  Fahnenzug

Markus  Nikolai Dropjänger

Andreas  Lindfeld Kreuzritter´96

Martin   Heiden Corneliusjonges

Moritz   Titze Corneliusjonges

Roman  Burghartz Corneliusjonges

Armin   Ronstadt Bloß eemol

Jubilare 2026 der Schützenlust 1864/1950

Einzeljubilare
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Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2026
TC „In Treue Fest“ 1968 Neuss  
Feuerwehr-Musikzug Ottenstein  

 Major André Uhr /  Adjutant Stephan Parsch
 Fahnengruppe I  (Tragefahnen)
1. Nüsser Freud  (mit Hptm. Stephan Walla)
2. Frischlinge
3. Echte Frönde 
4. R(h)eine Lust
5. Herzbuben
6. Heizefeiz lott komm
7. Alt Bewährt
8. Flöcke Frönde
9. AbZugeben
10. Erste Güte
11. Corneliusjonges
 Tambourcorps ,,Frisch voran“ 1950 Oekoven
Musikverein Jüchen-Otzenrath 1997 e. V. 

12. Kavensmänner (mit Corpssieger Harald Kiel)
13. Quirinus-Treu
14. E Bitzke Doll
15. Nüssknacker
16. Nüsser 99er
17. Nüsser Orjelspiefe
18. Lustläufer
19. De Pfl ümlis
20. Alt-Herren
21. Do Kütt Nix
22. Zugvögel
23. Nüsser Nixnötz
24. Dörpeljonges

Tambourcorps 1898 Orken
MZ „Turnverein Orken“ 1969 e.V.

 Fahnengruppe II (Schwenkfahnen)  
25. Nach(t)zügler
26. De Stoppetrecker
27. Volltreff er
28. Rheinpegel
29. R(h)einrassige & De Läppkesspöler
30. Genüsser
32. Früh Dabei
33. Pack Mers
34. Hessepözer
35. Immer Blank
36. Gehaltvoll

TK Büderrich 1929 & MV Concordia Friesenhagen 1904
Regimentsbläser Reuschenberg 1977  

37. FT 64
38. Zügellos
39. Die Oberjä(h)rigen
40. Endlech Dobei
41. Erfttrabante
42. 84er Spätlese
43. Im Verzoch
44. Nüsser Nachtschwärmer
45. Quiriner Jonges
46. Glücksritter
47. Mödköttel
48. Dropjänger
49. Durchzug

50
JAHRE

Erftstraße 60
41460 Neuss
Tel 02131-70 99 0
info@gille-immobilien.de
gille-immobilien.de

DER MAKLER
AN IHRER SEITE

VERKAUF
VERMIETUNG
VERWALTUNG
WERTERMITTLUNG
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Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2026
 

Tambourkorps ,,Rheinklänge“ 1909 Grimlinghausen
Nettesheimer Blechbläser

 Fahnengruppe IV (Schwenkfahnen)  
75. Jibt dat wat
76. Papas Stolz
77. Janz Locker
78. Nüsser R(h)einreiter
79. Kleene Jonges
80. Kettepöschkes
81. Rhein ins Vergnügen
82. Klävplostere
83. Op Ex
84. Voll Dabei
85. Ewig Lust
86. Bloß eemol

Bundesschützen-Tambourcorps Neuwerk 2015 
Freunde der Blasmusik Düsseldorf
Fanfarenkorps Neuss-Furth 1979

87. Schwertlilien
88. Nüsser Krummstöck
89. Vorzüglich
90. Bummelzug
91. Zochjezogene
92. Fein Raus
93. Wat mutt dat mutt
94. Rheinheitsgeboot
95. Triumphzug
96. Zugabe
97. Flaschendiebe
98. Ärm Söck

TC „Eintracht 1920“ Ückerath e.V.
Musiverein Wüllen 1911 e.V. 

 Fahnengruppe III (Schwenkfahnen)  
50. Von Nix Kütt Nix
51. Nordlichter
52. Alttrüscher
53. Henge dran
54. Himmel Un Äd
55. Mer send am Zog
56. Flachmänner
57. Die kleinen Strolche
58. Juut Drauf
59. Mit Lust und Laune
60. Rheinfallspinsel
61. De Dolle

Tambourcorps ,,Germania“ Norf 1920
Musikkapelle Kessel-Nergera 1932

62. Schermüskes
63. Kreuzritter `96
64. Nur So
65. Further Engel
66. Marsch mer loss
67. Schwemmböxges
68. Jetz‘ Kütt Et
69. D´r Ring eraff 
70. Schöne Fiffi  s
71. Janz entspannt
72. De Wonneproppe
73. Flaschenzug
74. Bremszug Fo

to
s:

 N
BS

V

Der wahre Regiments-Schneider
Änderungsschneiderei
Inhaberin Firdevs Tezgör
Neustr. 13
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 26 31 323

Mo-Fr 10:00 - 18:00 Uhr
Sa    09:00 - 15:00 Uhr

Lederänderung
Pelzänderung
Änderungsarbeit
Kunststopfen
Reinigung
Spezialarbeiten nach Wunsch
Neuanfertigungen aller Art
Neuanfertigungen 
von Uniformen
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Einen ganz anderen ,,Tanz in den 
Mai“ feierte der Schützen-
lustzug Quirinus Treu. Denn 
der seit dem Gründungsjahr 
1979 voranmarschierende 
Oberleutnant Cornel Hüsch 
hatte seine Zugkameraden zur 
Gartenparty eingeladen und 
angekündigt, wieder auf den 
Königsvogel schießen zu wollen. 
Er hatte seinen  ,,Quirinus 
Treuen“ zu denen seit zwei 
Jahren auch die Lust & Leute-
Redakteure Notker Becker, 
Klaus Patzelt und Norbert Küp-
ping gehören, eröff net, dass er 
ein zweites Mal den Wettkampf am 
Schießstand suchen werde. 
,,55 Jahre nach meinem Vater, 20 
Jahre nach meinem Schwager Mario 
Meyen und 11 Jahre nach meinem 
letzten Versuch will ich in diesem Jahr 
Neusser Schützenkönig werden. Daher 

Persönliches aus dem Redaktionsalltag

Vom Schießen- 
im Corps und

auf den Königsvogel

Alexianerplatz 1 in Neuss • Tel. 02131 40177 20 • info@forumpraxis-kids.de

,,Vom 1. Zahn an in guten Händen!“

Lust& 
Königspaar im Interview

Königin oben ohneH. Napp vor 30 JahrenSchützenfest com.mercial

Leute 

Magazin des Neusser Schützenlustzuges 

Papas Stolz für Freunde und Mitmarschierer

Vör die Dag 2011
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Lust& 

Schützenfest feiernPersonelle ErneuerungLandesgartenschau

Leute 

Magazin für Freunde und Mitmarschierer

der Neusser Schützenlust
Vör die Dag 2026
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bitte ich meinen Schützenzug vorab 
um Unterstützung für das mögliche Königsjahr“. 

Gerüchteweise gibt es einige weitere Mitbewerber 
- so soll beispielsweise auch Thomas Kaufels 
seinen Schützenlustzug ,,Oberjä(h)rigen“ über 
sein Vorhaben ,,Schützenkönig“ informiert haben. 
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